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Kultursommer im Atrium hat begonnen
25 Konzertabende und sonntägliche Ma -
tineen noch bis 8. August: Der Kultur-
sommer im Atrium 2021 hat begonnen. 
Mit dieser Veranstaltungsreihe setzte die 
Stadt Bruchsal erstmals im vergangenen 
Jahr in schwierigen Zeiten ein Zeichen 
für die Kultur, das überregional Aufmerk -
samkeit fand. Nun geht die Veranstal-
tung, weiterhin unter den Vorzeichen der 
Corona-Pandemie, in ihre zweite Runde – 
gemeinsam mit der Bruchsaler Tourismus 
Marketing und Veranstaltungs GmbH 
(BTMV) und gefördert durch die Sparkas-
se Kraichgau sowie weitere Sponsoren. 
Auf der Bühne im Atrium präsentieren 
sich in den kommenden Wochen zwi -
schen Mittwoch und Sonntag zahlreiche 
Pop- und Rockbands, stilistisch vom 
50er-Jahre-Abend bis hin zur Weltmusik, 
aber auch Amateurtheater, Musikschaf -
fende aus dem Klassikbereich, Comedi -
ans und Schauspieler/-innen. Eingebet-
tet in den Kultursommer ist ebenfalls ein 
viertägiges Jazzfestival mit dem Jazzclub 
als Ausrichter.
„Die große Zahl der Mitwirkenden zeigt, 
wie stark der Wunsch in der Kultursze-
ne ist, wieder vor Publikum zu spielen“, 
sagte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick beim Auftakt am vergan -
genen Wochenende. „Kultur ist ein so 

wichtiger Teil unseres 
gesellschaftlichen Le-
bens – erst, wenn sie 
nicht stattfinden darf, 
wird spürbar, welche 
Bedeutung sie für un-
ser Leben hat.“ Sie 
erinnerte daran, dass 
die Planungen für den 
Kultursommer 2021 be-
reits zu einem Zeitpunkt 
begonnen worden sind, 
als die derzeitigen Lo-
ckerungen bei hoffent -
lich weiterhin niedrigen 
Inzidenzzahlen noch 
nicht abzusehen gewe-
sen waren. „Aber wir 
wollten bewusst Kultur 
für ‚draußen‘ planen 
und haben auf den Erfolg der Corona-
Maßnahmen gehofft. Und dies sowohl als 
Impuls für die Kulturszene wie auch für 
eine lebendige Innenstadt.“
Ein Großteil der Konzerte ist bereits ganz 
oder größtenteils ausgebucht. Trotzdem 
kann es sich lohnen, bei Interesse zum 
Atrium zu kommen. Durch angemeldete 
Gruppen entstehen immer wieder Freibe-
reiche, die – coronagerecht – von weiteren 
Besucher/-innen eingenommen werden 

können. Die BTMV hat oberhalb des Atri-
ums ein Beachcafé eingerichtet, das von 
Mittwoch bis Sonntag bereits ab 15 Uhr ge -
öffnet ist. Bei Regen können die Konzerte 
größtenteils in das Bürgerzentrum verlegt 
werden. Für die auftretenden Bands wer-
den die Besucher/-innen um eine Spende 
in angemessener Höhe gebeten.
Eine Übersicht über die kommenden Kul -
tursommerveranstaltungen gibt es auf 
Seite 10.

Der Kultursommer ist gestartet.
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen
Liebe Bürger,
ergeht es Ihnen wie mir? Genießen Sie es 
auch, wieder einmal ein Konzert in einem 
so schönen Ambiente wie dem Atrium 
und dem Bürgerpark zu besuchen und 
durch die Bruchsaler Fußgängerzone zu 

flanieren? Ich erlebe unsere Innenstadt 
so bunt und lebendig wie vor der Pande -
mie. Sie lädt zu einem Bummel ein. Ich 
bin zuversichtlich, dass wir den Besuch 
unseres Kultursommers, das Treffen mit 
Freunden in unserem Lieblingsrestaurant 
und die Shopping-Tour durch die Bruch -
saler Fußgängerzone auch weiterhin in 
vollen Zügen genießen können. Mein 
Eindruck ist, dass die meisten Menschen 
sehr achtsam und bedacht sind mit ih -
ren Kontakten, ihren Begegnungen, dem 
gemeinsamen Besuch eines Restaurants 
oder Ähnlichem. Auch wenn fast alles 
wieder normal abläuft, tragen sie Maske, 
dort wo es eng ist, und halten sich an die 
nach wie vor geltenden Abstands- und 
Hygieneregeln.
Was mir allerdings große Sorge bereitet 
ist das, was man unter dem Schlagwort 
„Impfmüdigkeit“ zusammenfasst. Tatsa -
che ist: Es stehen jetzt genügend Impf -
dosen zur Verfügung, und es ist leicht 
und problemlos, einen Impftermin zu be -
kommen. 
Vor allem auch Jugendliche und junge 
Erwachsene, eine Gruppe, die bisher 
bei der Zuteilung von Impfterminen we -
nig Aufmerksamkeit erhalten hat, kön-
nen sich jetzt impfen lassen. Und soll -

ten diese Möglichkeiten auch nutzen. 
Impfen schützt. Jede/-n Einzelnen und 
die Menschen im eigenen persönlichen 
Umfeld – die Großeltern, die Eltern, die 
Geschwister, den/die Partner/-in und die 
Freunde/-innen. Impfen hilft. Wer sich 
impfen lässt, leistet einen wichtigen Bei -
trag für unsere Gesellschaft. Je höher die 
Impfquote, umso eher erreichen wir die 
sogenannte Herdenimmunität und über-
winden die Pandemie.
Deshalb mein Appell an alle Bruchsaler/-
innen, die noch nicht geimpft sind: Schau -
en Sie nach einem Impftermin – bei Ihrem 
Hausarzt, über das zentrale Anmeldesys-
tem oder den Impfradar. Wir als Stadt -
verwaltung werden von dieser Woche an 
regelmäßig Impfaktionen initiieren, die wir 
eigens für Sie, die Bürger/-innen unserer 
Stadt, organisieren. Nutzen Sie diese An-
gebote! Das ist meine eindringliche Bitte 
an Sie. Sie tuen damit sich selbst und uns 
allen Gutes.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Moderne Trafostation ersetzt historischen Trafoturm
Stadtwerke ließen Trafostation Pfälzer Straße in Präzisionsarbeit über den Häusern einschweben

Für Maximilian Eppel war es die bisher 
vierte Trafostation, die ersetzt werden 
musste bzw. neu gestellt wurde, seit er 
vor mehr als zwei Jahren in der Abteilung 
Netzbetrieb seine Karriere bei den Stadt-
werken Bruchsal begonnen hat. Für seinen 
Abteilungskollegen Jens Geßler gehört 
das Stellen und der Ausbau von mindes-
tens zwei Trafostationen pro Jahr mittler -
weile zur Routine. In der Pfälzer Straße in 
Bruchsal-Heidelsheim sind am 30. Juni 
tonnenschwere Fahrzeuge, u.a. ein Spezi-
alkran für tonnenschwere Lasten und zwei 
Begleit-Lkw mit Ballastgewichten sowie 
der Tieflader zum Transport der Trafostati-
on, im frühmorgendlichen Einsatz. 
Ruthilde Metzger, unmittelbare Anwoh -
nerin, filmt das seltene Ereignis mit ihrem 
Smartphone. Ein weiterer Heidelsheimer 
macht Fotos: „Was für andere die Formel 
Eins ist, sind für mich Mobilkräne“, recht -
fertigt er sein Interesse. Er ist begeisterter 
Sammler von Mobilkran-Modellen und 
freut sich über den heutigen Einsatz im 
Maßstab 1:1. Zunächst hievt der Kranfüh-
rer die notwendigen Ausgleichsgewichte 
auf sein Fahrzeug, was für dessen Stand-
festigkeit unerlässlich ist. Dann nimmt er 
die 24 Tonnen schwere Trafostation an 
den Haken. Die Aufgabe des Kranführers 
gestaltet sich äußerst knifflig: Erst balan-
ciert er die Ausgleichsgewichte von der 
Pfälzer Straße aus über die Dächer, dann 

hebt er die Trafostation zwischen den 
Wohngebäuden mit den Hausnummern 
13 und 15 punktgenau ein. In Summe er-
fordert es nur 15 Minuten „Maßarbeit mit 
schwerster Last“, so das Unternehmens -
motto, bis die Trafostation an der vorgese -
henen Stelle steht. Kurz davor manövrie-
ren die Netzbetriebsmitarbeiter die noch 
am Haken „schwebende“ Trafostation aus 
Stahlbeton mit scheinbarer Leichtigkeit in 
die finale Position und kontrollieren mit der 
Wasserwaage ihre korrekte Ausrichtung. 
Allerdings sind jeweils (!) eineinhalb bis 
zwei Stunden Auf- und Abbau erforderlich. 
Die neue Station ersetzt eine in die Jahre 
gekommene Turmstation. Sie wird an-
schließend noch von Zweierteams des 
Netzbetriebs verkabelt und ins 20kV-Netz 
integriert. Die Trafostation wird neu einge-
schleift, so kann das (n–1) -Prinzip einge-
halten werden. Das bedeutet, im Falle eines 
Fehlers einer Komponente kann durch Um-
schaltungen die Stromversorgung schnell 
wiederhergestellt werden. Die vergleichs-
weiße „kleine“ Maßnahme ist seit Wochen 
in die Arbeitsvorbereitung eingetaktet. Rut -
hilde Metzger, deren Mann Gerhard das 
Spektakel nicht – wie ursprünglich geplant 
– mitverfolgen konnte, sieht den Austausch 
der Turmstation, ergo des Trafoturms, ge -
gen eine moderne Trafostation eher mit 
einem weinenden Auge: „Ich bin schon 
traurig, dass unser schönes Stromhäus-

chen kaputt gemacht wurde.“ Die nost -
algischen Gefühle rühren daher, dass sie 
„schon immer“ hier wohnt. Eigentlich, so 
erzählt sie augenzwinkernd, hätte ihr Mann 
das turmförmige Häuschen zum Alters-
wohnsitz ausbauen wollen. Ihre Nachbarn 
hingegen sehen es mit einem lachenden 
Auge: „Schön, dass wir jetzt euren Nuss -
baum wieder sehen können!“ Frau Metzger 
ist mit der Kommunikation zwischen den 
Anwohnern und den Stadtwerken, na-
mentlich Jens Geßler, sehr zufrieden: „Die 
Baumaßnahme wurde bereits Anfang Mai 
angekündigt. So hatten wir genügend Zeit, 
unser Hoftor abzubauen.“ 
Artikel und Foto: SWB|tw

In Summe erfordert es nur 15 Minuten 
„Maßarbeit mit schwerster Last“, so das 
Unternehmensmotto, bis die Trafostation 
an der vorgesehenen Stelle steht

John Deere setzt auf eigenerzeugten Photovoltaik-Strom 
Nachhaltige Kooperation zwischen Bruchsaler Stadtwerken und weltweit führendem Landtechnikhersteller

Armin Baumgärtner, Geschäftsführer des 
Unternehmensverbundes Stadtwerke 
Bruchsal, begrüßt das Bekenntnis von 
John Deere zur CO2-Reduktion in Bruch -
sal und freut sich umso mehr, dass sich 
der Stadtwerke-Unternehmensverbund 
erneut als kompetenter Vertragspartner 
in Sachen regenerative Energien bewei-
sen konnte. Den CO2-Fußabdruck deut -
lich zu verringern und den erzeugten 
Strom direkt in der Produktion einzuset -
zen, mit diesem Ziel haben John Deere 
am Standort Bruchsal und die Energie- 
und Wasserversorgung Bruchsal GmbH, 
ein Tochterunternehmen der Stadtwerke 
Bruchsal GmbH, einen Pachtvertrag für 
eine der größten europäischen Eigenver-
brauchs Dach-PV-Anlagen abgeschlos-
sen. „Die 9.800 Photovoltaikmodule auf 
etwa 50.000 m2 Dachfläche erzeugen eine 
Gesamtleistung von rund 2,5 MWp (Mega-
watt peak) und decken mehr als 15 % des 
Strombedarfs unseres Kabinenwerks und 
Ersatzteil-Vertriebszentrums ab“, erklärt 
Alexander Knam, Leiter des Bruchsaler 

Kabinenwerks. Der zuständige Leiter für 
den Bereich Infrastruktur, Jens Hüttebräu -
cker, ergänzt: „Wir können fast den kom -
pletten Solarstrom direkt bei uns nutzen, 
einzig bei Produktionspausen wird ein Teil 
ins Netz eingespeist. 
Der umweltbewusste Umgang mit Ener-
gie und deren Erzeugung am Standort 

Bruchsal hat für uns traditionsgemäß 
eine besondere Bedeutung.“ Der weltweit 
führende und gleichzeitig größte Land-
technikhersteller Deutschlands betreibt in 
Bruchsal den zweitgrößten Standort des 
Unternehmens in Deutschland. „Neben 
dem Kabinenwerk und dem europäischen 
Ersatzteilzentrum befinden sich auf dem 
Gelände das Produktschulungszentrum 
und eine Außenstelle unserer Forschungs- 
und Entwicklungsabteilung. Auch bei der 
Auswahl und Installation der PV-Anlage 
haben wir auf eine hohe Wertschöpfung 
in der Region geachtet“, erläutert Dr. Wolf -
gang Voß, Leiter des John Deere-Ersatz-
teilzentrums. – Die Photovoltaikanlage auf 
dem Ersatzteillager von John Deere war 
im September 2014 der Start des gemein -
sam entwickelten Geschäftsmodells, bei 
dem der Energieversorger als Verpächter 
die PV-Anlagen finanziert und realisiert, 
während die Kunden den eigenerzeugten 
Solarstrom nutzen können, ohne selbst in 
eine Anlage investieren zu müssen.
Artikel: JD, bearb. SWB|tw

Vertragspartner in Sachen regenerati-
ve Energien: Armin Baumgärtner, Jens 
Hüttebräucker und Sebastian Heilemann 
(v.l.n.r.). Foto: SWB|tw
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Mit ausreichend Impfschutz in die Sommerferien
„Lassen Sie sich impfen! Im Gegensatz 
zu der Situation vor einigen Wochen, gibt 
es jetzt ausreichend Impfstoff und ausrei -
chend freie Impftermine. Nutzen Sie die-
se Angebote!“ Mit Nachdruck appellieren 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick und Bürgermeister Andreas Gla-
ser gemeinsam an alle Bruchsaler/-innen. 
Zugleich verweisen sie auf die Impfan-
gebote und unterstützenden Maßnah-
men, die die Stadt Bruchsal initiiert hat, 

damit die Bürger/-innen, die noch nicht 
geimpft sind, eine schnelle und unkom -
plizierte Möglichkeit für eine Impfung er -
halten. Neben offenen Impfangeboten für 
alle Bürger/-innen können Impftermine 
auch über die eigens für die Anmeldung 
eingerichtete E-Mail-Adresse der Stadt 
Bruchsal gebucht werden: Impfturbo@
bruchsal.de.
Die Impfung findet im Impfzentrum 
Sulzfeld oder im Impfzentrum Bruchsal-

Heidelsheim statt. Verimpft werden die 
Impfstoffe AstraZeneca, BioNtech und 
Johnson & Johnson. 
Das gewünschte Impfzentrum und der 
gewünschte Impfstoff sind ebenso bei 
der Anmeldung anzugeben wie Namen, 
Adresse, Geburtsdatum, Telefonnum-
mer.
Zudem finden sich auf der Homepage der 
Stadt Bruchsal alle wichtigen Infos zum 
Thema Impfen: www.bruchsal.de/impfen.

Reichsstadtfest Heidelsheim 2021 ganz anders
Das schöne Straßenfest „Reichsstadtfest 
Heidelsheim“ kann dieses Jahr leider nicht 
stattfinden. Schweren Herzens haben sich 
die Mitglieder der ARGE Reichsstadtfest im 
April dieses Jahres zur Absage entschlos-
sen – und es war sicherlich auch richtig so, 
kann man sich doch ein Fest in den engen 
mittelalterlichen Gassen mit zwei- bis drei -
tausend Gästen überhaupt nicht vorstellen.
Damit das Fest, und die vielen schönen 
Erinnerungen der letzten Jahre, aber nicht 
vergessen werden, schmückt sich Hei -
delsheim festlich und bunt mit Fahnen he -
raus und die Arbeitsgemeinschaft ruft alle 
Mitbüger/-innen auf, dies auch an ihren 
Häusern zu tun. Außerdem ruft die ARGE 
alle auf, am Reichsstadtfest-Samstag (17. 
Juli) zu Hause im kleinen Kreis das Reichs-
stadtfest – möglichst auch gewandet – zu 
feiern. Als kleine Anregung dazu wurden 
schriftliche Anmeldungen für „Reichs -
stadtfest-Taschen“ aufgenommen. Diese 
werden mit typischen Leckereien des RSF 
befüllt: naturtrübes Bier und Roggenfla-
den mit Schmalz von der Bürgerwehr, va-
kuumierte Käsespätzlen vom FC 07, das 
Rezept für den beliebten vegetarischen 
Heydolfesheimer vom TV, Stockbrotteig 
und selbst gemachter Likör von den Melk -
kiwwlreidern, Pasta und hausgemachtes 
Pesto von den Volterra-Freunden, und für 
den Nachtisch einen Apfel mit dem Rezept 
für die Apfelküchlen von der Stadtkapelle 
und ein leckeres Caipirinha-Rezept für den 

gemütlichen Ausklang vom TC 76. Für die 
Kleinen legt die evangelische Kirchenge-
meinde noch eine kleine Überraschung mit 
rein. So kann der beliebte Rundlauf durch 
die Gassen wenigstens kulinarisch zu Hau-
se durchgeführt werden.
Außerdem gibt es ein etwas anderes Rah-
menprogramm am RSF-Wochenende:
Freitags veranstalten OWK und MKR auf 
dem Altenberg die Sundowner Weinprobe 
(bereits ausgebucht), am Samstag, 17. Juli 
ab 17 Uhr veranstaltet der FC 07 an seinem 
Clubhaus ein Kässpatzn-Essen direkt aus 
dem Allgäuer Bergkäse-Laib. Auch um 17 
Uhr macht die Rosa vom Katzenturm (Mar-
lies Schwedes) eine Naturerlebnisführung, 
Treffpunkt Rathaus Heidelsheim und um 
21 Uhr bieten die Trommler der Bürgerwehr 
Heydolfesheim eine Vorführung am Schafs-
brunnen. Sonntags veranstaltet die evange-
lische Kirchengemeinde den Gottesdienst 
auf dem Kirchplatz im Freien. (Die Corona- 
und Hygienebestimmungen sind in jedem 
Fall einzuhalten.) Wer möchte‚ kann an die 
ARGE per E-Mail  info@reichsstadtfest-hei-
delsheim.de ein Foto seines privaten RSF 
senden. Die Sammlung der eingeschick-
ten Fotos wird dann auf unsere Homepage  
https://www.reichsstadtfest-heidelsheim.de/ 
veröffentlicht.
Mit der Einsendung erklärt sich der Absen-
der mit der Veröffentlichung einverstanden!
2023 kann das das Fest hoffentlich wieder 
in gewohnter und bewährter Weise fröhlich 

und friedlich zusammen in Heidelsheims 
Gassen gefeiert werden!

 Foto: Stadt Bruchsal

Bundestagswahlen 2021

Termine und Ankündigungen der ParteienTermine und Ankündigungen der Parteien

FDP – Offene Sitzung

Die FDP lädt zur offenen Sitzung am Donnerstag, 29. Juli, 19 Uhr 
mit dem Bundestagsabgeordneten Dr. Christopher Gohl ein. Mehr 
Infos und den Einwahllink für die virtuelle Veranstaltung gibt es un-
ter https://fdp-bruchsal.de/termine/offene-sitzung.

CDU – Bürgerdialog

Die CDU Bruchsal lädt zu einer digitalen Diskussionsveranstal-
tung am Freitag, 16. Juli, 18 Uhr mit dem Bundestagskandidaten 
Olav Gutting, MdB ein. Anmeldung über info@cdu-bruchsal.de 
oder Einwahldaten unter www.cdu-bruchsal.de einsehen.
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Sie haben folgende Möglichkeiten:

• Download auf der Internetseite: https://www.bruchsal.de/,Lde/Home/
Politik_Rathaus/Bebauungsplaene+im+Verfahren.html 

• eine Terminvereinbarung beim Sekretariat des Stadtplanungsamtes 
unter der Telefonnummer 07251 79-386

• Sollte Ihnen kein Zugang zu den ausgelegten Unterlagen möglich sein, 
übermitteln wir Ihnen die Unterlagen auch gern auf anderem Weg.

• Sie können im übrigen Anfragen per Mail an  
stadtplanungsamt@bruchsal.de senden.

Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnah-
men vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich mitge-
teilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hinaus können 
die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt Bruchsal, Otto-
Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail (stadtplanungsamt@
bruchsal.de) eingereicht werden.

Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, 
die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgege-
ben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben können.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt wird. Gem. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 wird von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von der Angabe 
nach § 3 Abs. 2, Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 
Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht 
anzuwenden. 

Bruchsal, den 09.07.2021

gez. Cornelia Petzold-Schick

Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung 
Bebauungsplan „Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Stra-
ße“, Gemarkung Untergrombach

Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes „Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-
Straße“, Gemarkung Untergrombach

Hier: Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 08.07.2021

1. den Bebauungsplan „Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-
Straße“, Gemarkung Untergrombach gemäß § 10 Baugesetzbuch 
(BauGB) und § 4 Gemeindeordnung (GemO) und 

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-
Straße“, Gemarkung Untergrombach gemäß § 74 Landesbauord-
nung (LBO) und § 4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.

Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften in Kraft.

Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschriften 
können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Zimmer 
B 026, während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Der in Kraft getretene 
Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften ist mit der Begründung 
zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal abrufbar.

Ziel der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für die Errichtung einer Kindertagesstätte.

Der Geltungsbereich beinhaltet ausschließlich die östliche Teilfläche des 
städtischen Flurstücks-Nummer 6246 und weist eine Größe von 3.373 
m² auf.

Der Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt:

• Im Norden: durch die angrenzenden Flurstücke Nummern 6177, 6178, 
6179, 6180, 6180/1 und 6181 (Ernst-Renz-Straße 42, 44, 46, 48, 50 
und 50a);

• im Osten: durch die restliche Teilfläche des Flurstücks-Nummer 6246 
(Kinderspielplatz „Alte Sportplätze“);

• im Süden: durch die Wittumstraße (Flurstück-Nummer 5744);

• im Westen: durch die Ernst-Renz-Straße (Flurstück-Nummer 6176).

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plan-
darstellung zu entnehmen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
Bebauungsplan „Kindergartenerweiterung St. Bartholomäus“, Ge-
markung Büchenau
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplans  „Kindergartenerweiterung St. Bartholomäus“, 
Gemarkung Büchenau
Hier: Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat gemäß § 2 BauGB in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 08.07.2021 die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Kindergartenerweiterung St. Bartholomäus“, Gemarkung Büchenau im 
Verfahren nach § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) 
und die Aufstellung der örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes gemäß § 74 LBO sowie die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 i.V.m. § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Der Bebauungsplan ersetzt in den Grenzen seines räumlichen Geltungs-
bereichs den bisherigen Bebauungsplan „Hubertusstraße Süd“, in Kraft 
getreten am 12.12.2001.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Bedarfsdeckung von Kindergarten-
plätze in Büchenau sowie die bauplanungsrechtliche Sicherung der be-
auftragten Hochbauplanungen für die Stadt Bruchsal.
Geplant ist die Erweiterung des Kindergartens St. Bartholomäus am 
Standort „Gebrüder-Grimm-Straße“ in Bruchsal-Büchenau mit einem 
eingeschossigen Langbau oder einem zweigeschossigen Kurzbau.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 0,27 ha und wird begrenzt:
• im Norden durch die Gebrüder-Grimm-Straße (Flst. Nr. 433/4);
• im Osten durch private Grundstücke (Flst. Nr. 438, Flst. 439 und 

448/1);
• im Süden durch den Friedhof (Flst. Nr. 137)
• im Westen durch die Gustav-Laforsch-Straße und einem privaten 

Grundstück (Flst. Nr. 435/2).
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
nachfolgenden Plandarstellung zu entnehmen.

 

Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften mit 
Begründung kann in der Zeit vom Montag, den 26. Juli 2021 bis ein-
schließlich Freitag, den 03. September 2021 beim Bürgermeisteramt 
der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Op-
penheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum B 024, während der Dienststun-
den: 
Montag 8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
eingesehen werden. Die Planunterlagen können auch auf der Internet-
seite der Stadt Bruchsal www.bruchsal.de eingesehen werden.
Aufgrund der aktuellen Lage (Corona) sind seit Mittwoch, 18. März, die 
Rathäuser der Stadt Bruchsal bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Das Stadtplanungsamt erhält die Einsichtnahme nach  
§ 3 BauGB in die aktuell im Verfahren befindlichen und für die Öffent-
lichkeit ausliegenden Bebauungspläne im Rathaus dennoch aufrecht. 
Ferner wird auf das Gesetz zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Pla-
nungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie 
(Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG) verwiesen, wonach eine 
Veröffentlichung der Auslegungsunterlagen im Internet die persönliche 
Einsichtnahme ersetzen kann.
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Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges 

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf 
hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu-
stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrig-

keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. Dies 
betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Bebauungs-
planes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermögensnach-
teilen gemäß §§ 39–42 BauGB sowie die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Gel-
tendmachung.
Bruchsal, den 09.07.2021

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Montag, 
19. Juli 2021, um 19:00 Uhr, im Pfarrzentrum Büchenau statt.

TAGESORDNUNG
1. Geplantes Wohnbaugebiet Gärtenwiesen-West in 

Büchenau
-  Zustimmung zu Mehrzuteilungen von Grundstücks-

flächen im Umlegungsverfahren
-  Zustimmung zum Abschluss von Kostenerstat-

tungsvereinbarungen über Erschließungskosten für 
stadteigene Grundstücke mit dem Erschließungs-
träger

-  Zustimmung zur Ablösung von Maßnahmen des 
Artenschutzes, des ökologischen Ausgleiches und 
der Herstellung und Unterhaltung von öffentlichen 
Grünflächen mit dem Erschließungsträger

206 / 2021

2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Proto-

koll der Sitzung am 26.04.2021, 07.06.2021 und 
28.06.2021

Bruchsal, 08.07.2021

Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am Diens-
tag, 20. Juli 2021, um 19:30 Uhr in der Sporthalle Heidelsheim statt.

TAGESORDNUNG:
1 Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der 

Tagesordnung und zu sonstigen Themen von allge-
meinem Interesse

2 Anschlussunterbringung Markgrafenstraße 16, Hei-
delsheim – modifizierte Variante

246 / 2021

3 Geplantes Gewerbegebiet „Rechts dem Bruchsaler 
Weg“ in Heidelsheim
–  Zustimmung zu Mehrzuteilungen von Grundstücks-

flächen im Umlegungsverfahren

220 / 2021

4 Mittelanmeldung für den Haushalt der Stadt Bruchsal 
2022

5 Bekanntgaben
6 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der 

Sitzung am 29.06.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https//bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 09.07.2021

Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, 21. Juli, um 19:00 Uhr, in der 
Turnhalle Helmsheim statt.

TAGESORDNUNG:
1 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche 

Bauvorschriften „Kurpfalzstr. 6 und Kantstr. 42“, Ge-
markung Helmsheim
- Beschluss über die Einleitung des Verfahrens nach § 
12 BauGB i.V.m. § 13 a BauGB
- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und 
§ 74 Abs. 7 LBO

201 / 2021

2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgeranliegen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 12.07.2021

Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Mitt-
woch, 21. Juli 2021, um 19:00 Uhr, in der Sporthalle der Burgschule 
Obergrombach statt.

TAGESORDNUNG:
1.  Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haushalt 2022
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

09.06.2021
6.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 09.06.2021 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
Bruchsal, 12. Juli 2021

Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am Mitt-
woch, 21. Juli 2021, um 19:00 Uhr in der Bundschuhhalle Untergrom-
bach statt.
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TOP 10 Aufhebung der Vorkaufssatzung „Stadtmitte Nord-West“
Die Vorkaufssatzung „Stadtmitte Nord-West“ vom 27. November 2008 
wird nicht weiterverfolgt. Das hat der Gemeinderat mit einem einstimmi-
gen Votum verbindlich festgestellt.
TOP 11  Beschluss einer Erstreckungssatzung zur Gutachteraus-

schussgebührensatzung auf die Gebiete der Gemeinden 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard und Ubstadt-Weiher

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erstreckungssatzung zur 
Gutachterausschussgebührensatzung auf die Gebiete der Gemeinden 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard und Ubstadt-Weiher. Seit 1. Juni sind 
die Gemeinden Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard und Ubstadt-Weiher 
Teil des im Dezember 2019 gebildeten gemeinsamen Gutachteraus-
schusses. Die Erstreckungssatzung dient der Erhebung von Gebühren 
in den genannten Gebieten.  
TOP 12  Bestellung von Gutachtern in den Gemeinsamen Gutachter-

ausschuss bei der Stadt Bruchsal
Folgende Personen wurden nach dem einstimmigen Votum des Ge-
meinderates als Gutachter in den Gemeinsamen Gutachterausschuss 
bei der Stadt Bruchsal bestellt: Für die Gemeinde Karlsdorf-Neuthard 
- Benjamin Ziefuß, für die Gemeinde Ubstadt-Weiher - Detlef Rudolf und 
Frank Schwarz. Die Amtszeit geht bis 30. April 2024.
TOP 13  Generalsanierung Konrad-Adenauer-Schule - Erhöhung der 

Mittel für Metallbauarbeiten Kernzeitzimmer
Einstimmig war das Votum der Stadträt/-innen für die Beauftragung 
des Nachtragsangebotes über die Metallfassade des Kernzeitzimmers 
an der Konrad-Adenauer-Schule mit einer Auftragssumme von knapp 
75.000 Euro.
TOP 14  Verlängerung des Darlehens an die Bruchsaler Tourismus, 

Marketing & Veranstaltungs GmbH
Die Laufzeit des bereits bestehenden Darlehens an die Bruchsaler Tou-
rismus, Marketing & Veranstaltungs GmbH wird bis Ende 2022 verlän-
gert. Dazu hat der Gemeinderat die Verwaltung mehrheitlich ermächtigt.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

26. Juni
Ana Stojanović
Eltern: Nada Stojanović geb. Utvić und Dejan Stojanović
30. Juni 
Lara Pavlović
Eltern: Sabrina Pavlović geb. Hartmann und Nemanja Pavlović
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

21. Mai 
Caroline Gretenkord und Dominik Kara
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

29. Juni
Helmut Kuhn
4. Juli
Paul Hirsch
4. Juli
Günter Gerhard Beuse
Den Angehötigrn gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

17. Juli
Neidinger Edgar  75 Jahre
Essig Margarete Elfriede  75 Jahre
Drechsler-Constantin Irene Sofie  70 Jahre

TAGESORDNUNG:
1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 30.06.2021 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2. Bürgerfragestunde
3.  Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das Jahr 2022 – Mittelanmel-

dungen für Untergrombach
4.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Informationen und Bekanntgaben
6.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

09.06.2021 und 30.06.2021
Bruchsal, 08.07.2021, 

Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat 8. Juli 2021
TOP 3  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kindergar-

tenerweiterung St. Bartholomäus“, Büchenau
Mit dem einstimmigen Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans 
ist ein weiterer Schritt zur Erweiterung des Kindegartens St. Bartholomä-
us in Büchenau getan. In Büchenau besteht ein signifikanter Fehlbedarf 
an Kindergartenplätzen, der über die bestehenden Einrichtungen nicht 
mehr abgedeckt werden kann. Deshalb hatte der Gemeinderat in seiner 
Sitzung Mitte Juni die Erweiterung samt Neubau des Kindergartens St. 
Bartholomäus an der Gebrüder-Grimm-Straße beschlossen. 
TOP 4  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kindertages-

stätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Straße“, Gemarkung Unter-
grombach - Satzungsbeschluss

Einstimmig haben die Stadträte/-innen dem Bebauungsplan zugestimmt 
und die Satzung beschlossen. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans werden die Voraussetzungen 
für die planungsrechtliche Zulässigkeit der geplanten Kindertagesstätte 
geschaffen. Er trägt damit dazu bei, eine zukunftsorientierte Versorgung 
mit Betreuungsplätzen für Kinder im Alter von einem Jahr bis zur Ein-
schulung in Untergrombach nachhaltig sicherzustellen.
TOP 5  Bahnstadt Baufeld 5 - Beauftragung von Nachtragsleistun-

gen
Der Gemeinderat hat der Beauftragung von Nachtragsleistungen für die 
Baumaßnahme der Baufeldfreimachung von Baufeld 5 der Bahnstadt 
in Höhe von knapp 125.000 Euro einstimmig zugestimmt. Im Zuge der 
Baufeldfreimachung wurden Leistungen erforderlich, die nicht Bestand-
teil des bestehenden Auftrages waren und erst im Zuge des Baufort-
schrittes ersichtlich wurden. Für die Beauftragung der Nachtragsleistun-
gen müssen keine weiteren Mittel gebunden werden, da diese unterhalb 
der bereits gebundenen Mittel liegen.
TOP 6  Freigabe zur Ausschreibung der Beschaffung des Abrollbe-

hälters - Einsatzstellenhygiene für die Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchsal

Einstimmig hat sich der Gemeinderat für die Freigabe zur Ausschrei-
bung des Abrollbehälters Einsatzstellenhygiene für die Freiwillige Feu-
erwehr Bruchsal ausgesprochen. Der Gemeinderat hat im Dezember 
der im Haushalt eingebrachten Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 
220.000 Euro zugestimmt. Anträge über die Gewährung eines Zuschus-
ses aus den Mitteln des Feuerwehrwesens (88.000 Euro) und eines 
Kreiszuschusses (44.000 Euro) wurden gestellt.
TOP 7  Anschlussunterbringung Markgrafenstraße 16, Heidelsheim 

Vorstellung der Planung und Festlegung der weiteren Vorge-
hensweise

siehe separate Berichterstattung
TOP 8 Neubau Saalbachbrücke Altenbergstraße Heidelsheim
Bei mehreren Bauwerksprüfungen der Brücke über den Saalbach in der 
Altenbergstraße in Heidelsheim wurden erhebliche Schäden am Bau-
werk festgestellt. Eine Sanierung der Brücke ist nicht möglich. Die be-
stehende Brücke muss zurückgebaut und neu hergestellt werden. Im 
Zusammenhang mit dem Brückenneubau wird auch der den Saalbach 
kreuzende Kanal umgebaut. Die Kanalaufweitung ist Teil der Hoch-
wasserschutzmaßnahmen von Heidelsheim. Mit einem einstimmigen 
Beschluss hat der Gemeinderat diese Baumaßnahme auf den Weg ge-
bracht. Jetzt soll im August dieses Jahres die Maßnahme ausgeschrie-
ben werden. Mit der Ausführung wird voraussichtlich im Januar 2022 
begonnen. Die Ausführungszeit soll bis Dezember 2022 abgeschlossen 
sein. Damit der Fuß- und Radverkehr während der Baumaßnahme den 
Saalbach queren kann, wird als Ersatz eine Hilfsbrücke für die gesamte 
Bauzeit eingerichtet.
TOP 9  Kanalauswechslung Am Stadion in Heidelsheim - Vergabe 

der Bauarbeiten
Einstimmig hat der Gemeinderat die Vergabe von Kanal- und Straßen-
bauarbeiten für die Kanalauswechselung Am Stadion in Heidelsheim zu 
einem Gesamtpreis von gut 255.000 Euro beschlossen. Diese Maßnah-
me ist aufgrund erheblichen Schäden dringend erforderlich. Eine Stand-
sicherheit ist nicht mehr sicher gegeben und das Mischwasser kann ins 
umliegende Erdreich versickern.
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18. Juli
Isa Sherif  75 Jahre
21. Juli
Voigt Peter Helmut  75 Jahre
Amann Brigitte Agnes  75 Jahre
Kaufmann Gabriele  70 Jahre
Schmitt Evelyn Elisabeth  70 Jahre
22. Juli
Storck Inge Elfriede  70 Jahre
Zipperle Ingeborg Kunigunde  70 Jahre
Hofmann Maria  70 Jahre
23. Juli
Krick Friedrich  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit 
2. Juli
Ella und Waldemar Lebold
3. Juli
Jadwiga und Joachim 
Kleine-Laming
23. Juli
Eva-Maria und Manfred Reinhold

Zum besonderen Ehrentag die 
besten Wünsche!

Aus der Stadt Bruchsal

Reichsstadtfest Heidelsheim 2021 ganz anders
Das schöne Straßenfest „Reichsstadtfest Heidelsheim“ kann dieses 
Jahr leider nicht stattfinden. Schweren Herzens haben sich die Mitglie-
der der ARGE Reichsstadtfest im April zur Absage entschlossen – und 
es war sicherlich auch richtig so, kann man sich doch ein Fest in den 
engen mittelalterlichen Gassen mit zwei-/dreitausend Gästen überhaupt 
nicht vorstellen.
Damit unser Fest, und die vielen schönen Erinnerungen der letzten Jah-
re, aber nicht vergessen wird, schmückt sich Heidelsheim festlich und 
bunt mit Fahnen heraus, und die ARGE ruft alle Mitbürger/-innen auf, 
dies auch an ihren Häusern zu tun. Außerdem ruft die Arbeitsgemein-
schaft alle auf, am Reichsstadtfest Samstag, 17. Juli, zu Hause im klei-
nen Kreis das Reichsstadtfest – möglichst auch gewandet – zu feiern. 
Als kleine Anregung dazu wurden schriftliche Anmeldungen für „Reichs-
stadtfest Taschen“ aufgenommen. Diese werden mit typischen Lecke-
reien des RSF befüllt: naturtrübes Bier und Roggenfladen mit Schmalz 
von der Bürgerwehr, vakuumierte Käsespätzle vom FC07, das Rezept 
für den beliebten vegetarischen Heydolfesheimer vom TV, Stockbrotteig 
und selbstgemachter Likör von den Melkkiwwlreidern, Pasta und haus-
gemachtes Pesto von den Volterra Freunden, und für den Nachtisch 
einen Apfel mit dem Rezept für die Apfelküchlen von der Stadtkapelle 
und ein leckeres Caipirinha Rezept für den gemütlichen Ausklang vom 
TC76. Für die Kleinen legt die evang. Kirchengemeinde noch eine kleine 
Überraschung mit rein. So kann der beliebte Rundlauf durch die Gassen 
wenigstens kulinarisch zu Hause durchgeführt werden.
Außerdem gibt es ein etwas anderes Rahmenprogramm am RSF-Wo-
chenende:
Freitags veranstalten OWK und MKR auf dem Altenberg die Sundow-
ner Weinprobe (bereits ausgebucht), am Samstag, 17. Juli, ab 17 Uhr 
veranstaltet der FC07 an seinem Clubhaus ein Kässpatzn-Essen direkt 
aus dem Allgäuer Bergkäse-Laib. Auch um 17 Uhr macht die Rosa vom 
Katzenturm (Marlies Schwedes) eine Naturerlebnisführung, Treffpunkt 
Rathaus Heidelsheim, und um 21 Uhr bieten die Trommler der Bürger-
wehr Heydolfesheim eine Vorführung am Schafsbrunnen. Sonntags ver-
anstaltet die ev. Kirchengemeinde den Gottesdienst auf dem Kirchplatz 
im Freien. (Die Corona- und Hygienebestimmungen sind in jedem Fall 
einzuhalten.)
Wer möchte kann an die ARGE per E-Mail info@reichsstadtfest- 
heidelsheim.de ein Foto seines privaten RSF senden. Die Sammlung 
der eingeschickten Fotos wollen wir dann auf unsere Homepage https://
www.reichsstadtfest-heidelsheim.de/ veröffentlichen.
Mit der Einsendung erklärt sich der Absender mit der Veröffentlichung 
einverstanden!
Lassen Sie uns dieses ausgefallene Reichsstadtfest-Wochenende „zu-
sammen zu Hause“ erleben und gemeinsam auf das Jahr 2023 freuen, 
wenn wir dann hoffentlich wieder in gewohnter und bewährter Weise 
fröhlich und friedlich zusammen in Heidelsheims Gassen feiern können!
Bis dahin – bleiben Sie gesund!

 
 Foto: Pixabay

Sozialer Zaun wird Dauereinrichtung
„Wer hat, der gibt und wer nichts hat, der nimmt“ – so lässt sich das 
Prinzip des Sozialen Zauns zusammenfassen, den der AWO Kreisver-
band Karlsruhe-Land seit 2017 vor der Geschäftsstelle in Bruchsal an 
der Prinz-Wilhelm-Straße betreibt. Anstelle des bisherigen, proviso-
rischen Bauzauns, an dem sich Bedürftige für einige Wochen im Jahr 
mit originalverpackten Lebensmitteln, Tierfutter und Hygieneprodukten 
versorgen konnten, steht das Angebot mit einer neuen Festinstallation 
künftig ganzjährig zur Verfügung.
„Wir freuen uns, dass unser Sozialer Zaun nun dauerhaft denjenigen 
helfen kann, die nicht ganz auf der Sonnenseite des Lebens stehen“, 
erklärten die AWO-Geschäftsführerinnen Elke Krämer und Angelika No-
sal bei der Eröffnung. „Die Nachfrage, aber auch die Spendenbereit-
schaft unter den Bruchsalerinnen und Bruchsalern ist groß“, so Krämer. 
„Möglich wurde der Umbau durch eine erfolgreiche Bewerbung bei der 
‚Macherbus‘-Aktion der EnBW“, ergänzt Nosal. Dabei fördert der Ener-
gieversorger ausgewählte gemeinnützige Projekte, wobei ein Team von 
Mitarbeitenden die Umsetzung unterstützt. Auch andere regionale Fir-
men hatten zur Realisierung beigetragen: „Wir möchten besonders der 
Zaunbaufirma Hadra und der Metallbaufirma Lackus danken“, so Nosal.
Beim Vor-Ort-Termin während der Umbauarbeiten lobte die Bruchsaler 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick das Angebot. Die „liebe-
volle Umsetzung“ sei ein Zeichen von Wertschätzung gegenüber denje-
nigen, die auf Lebensmittelspenden angewiesen sind. Zugleich betonte 
die Oberbürgermeisterin die Notwendigkeit, Armut konsequent zu be-
kämpfen: „Ich wünsche dem Projekt Erfolg. Doch ich wünsche mir auch, 
dass wir alle daran arbeiten, irgendwann darauf verzichten zu können.“
Spenden können auch künftig wie gewohnt am Empfang der AWO-
Kreisgeschäftsstelle abgegeben werden, von wo aus sie über den Zaun 
in vollem Umfang an Bedürftige weitergereicht werden.

 
Beim Vor-Ort-Termin während der Umbauarbeiten lobte die Bruchsaler 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick die „liebevolle Umset-
zung“ des sozialen Zauns Foto: PM 

Neuwahl der AG Bruchsaler Sportvereine 
Am Mittwoch, 21. Juli, um 19 Uhr, findet die Neuwahl der Arbeitsge-
meinschaft Bruchsaler Sportvereine in der Aula der Konrad-Adenauer-
Schule statt. Die AG Sport ist das Sprachrohr des Sports gegenüber 
dem Gemeinderat und der Stadtverwaltung. Neben der Wahl wird ein 
Rückblick der vergangenen drei Jahre gegeben.
Hierzu werden alle Bruchsaler Sportvereine recht herzlich eingeladen.

Oberbürgermeisterin sammelt Kilometer 

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick radelte am Wochenende 
fünfzig Kilometer zur Rheininsel Rott bei Linkenheim. Die Teilnehmenden 
der Aktion sind aufgerufen, die letzte Woche noch einmal zu nutzen, um 
noch einmal einige Kilometer für die Stadt Bruchsal zu erstrampeln. 
Weitere Infos unter www.bruchsal.de/stadtradeln. Foto: B. Hambsch
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Kretz – aus den Reihen der Koralle – trägt Balladen im Singer-Songwri-
ter-Stil vor.
Mimose
Songs mit deutschen Lyrics.

Sonntag, 18. Juli, 12 Uhr
Matinee im Bürgerpark – Klassik & Kultur unter Bäumen
Mitten im Bürgerpark, im Schatten der dortigen Bäume findet diese 
sonntägliche Matinee statt.

Sonntag, 18. Juli, 19 Uhr
Comedy-Abend

Information
Das Gesamtprogramm ist abrufbar im Online-Veranstaltungskalender 
www.bruchsal-erleben.de und www.bruchsal.de. Direkte Anmeldun-
gen sind möglich unter https://anmeldung.bruchsal.digital. Dort finden 
sich auch die jeweils gültigen Corona-Vorgaben und die Einlassregeln 
ausführlich beschrieben. Der Eintritt ist kostenfrei, um angemessene 
Spenden für die auftretenden Bands wird gebeten. Im Schlechtwetter-
fall besteht die Möglichkeit, die meisten der Konzerte im Bürgerzentrum 
durchzuführen.

Information
Weitere Informationen zum Programm sind erhältlich per Mail an
kultursommer@bruchsal.de und telefonisch unter (072 51) 505 94-61.

Räder stehen, dann gehen
(cha) Am vergangenen Donnerstag fand in Untergrombach die erste 
Zebrastreifen-Aktion der Arbeitsgruppe „Sicherer Schulweg“ des Bünd-
nisses für Familie Bruchsal statt. Angelika Banghard, Geschäftsstellen-
leiterin, wurde von Nadja Siegrist, Ulrike Balzer, Karina Merten seitens 
des Bündnisses und Peter Roth, Jugendsachberarbeiter des Polizeire-
vieres Bruchsal, begleitet. „Erst wenn die Räder stehen, dann gehen“, 
appelierten die freiwilligen Vekehrslotsinnen. „Die Kinder sind oft besser 
informiert über das richtige Verhalten am Zebrastreifen als Erwachsene 
zu Fuß oder im PKW.“ Mit dieser Aktion soll nochmals darauf hingewie-
sen werden, dass ein Anrollen an den Überweg nicht verkehrskonform 
ist und viele Kinder verunsichert. Erst wenn das Fahrzeug steht, ist das 
Überqueren erlaubt. Auch Handzeichen können dabei missverständlich 
sein. Weitere Aktionen rund um die Verkehrssicherheit für Kinder und 
Jugendliche sind in den Ortsteilen und der Kernstadt in Planung.

 
Die Arbeitsgruppe „Sicherer Schulweg“ im Einsatz Foto: C. Hardock

Spiel-Angebote auf den Spielplätzen
Im Rahmen der Jubiläumswoche besuchte der Arbeitskreis Spiel-
plätze und Freizeitangebote die Stadtteile, aber auch Spielplätze der 
Kernstadt. Den Auftakt machte das Team um Geschäftsstellenleiterin 
Angelika Banghard am vergangenen Montag in Obergrombach. Bei 
aufgeklartem Himmel kamen rund 30 Familien mit ihren Kindern zum 
Spielplatz in der Au, um die Angebote des Spielmobils wahrzunehmen. 
Schatzsuche, Weitwurfspiele, Kreidemalen, Bücherkiste und Ballspiele 
- jede Menge neuer Angebote brachte das Team aus Bruchsal mit. In 
einem regen Austausch wurden Ideen und Wünsche gesammelt, welche 
Angebote für Familien in Bruchsal gewünscht werden. Der Arbeitskreis 
gründete sich 2019 aus dem Bündnisforum „Bruchsal Mitgestalten“. 
Wichtige Themen sind neben der Aktionswoche die Bestandsaufnahme 
der Spielplätze aus Sicht der Besucher/-innen, Ideen für Freizeitangebo-
te für Jugendliche, Konzept Mehrgenerationenspielplatz und Vernetzung 
von Jugendgemeinderat und Seniorenrat. Auch wenn das Wetter in den 
folgenden Tagen die Aktionen zum Teil ins Wasser fallen ließen, wird die 
Idee eines regelmäßigen Angebots weiter verfolgt. Termine und Mög-
lichkeiten der Mitwirkung im Arbeitskreis können auf der Homepage des 
Bündnisses nachgelesen werden.

Das Spielmobil sucht einen Namen

 
Spielmobil startet seine Tour Foto: AFS

Das blaue Spielmobil der Stadt Bruchsal ist im Juni gestartet und bereits 
auf einigen Plätzen in Bruchsal und den Stadtteilen unterwegs. Nun wird 
für den Minibus noch ein Name gesucht. Einprägsam, fröhlich, krea-
tiv und mit einer Verbindung zu Bruchsal soll dieser sein. Im Rahmen 
eines Wettbewerbs sind alle Kinder und Jugendlichen eingeladen ihre 
Namensvorschläge abzugeben. Um dem besten Vorschlag einen Preis 
zu vergeben, braucht die Kommunale Jugendarbeit zumindest Name, 
Vorname und Mailadresse oder Telefonnummer. Diese Angaben sollen 
zusammen mit dem Namensvorschlag entweder bei einer Aktion des 
Spielmobils den Betreuer/-innen direkt in die Hand gedrückt oder in 
einem der Jugendhäuser abgegeben werden. Die Mitarbeiter/-innen 
im Haus der Begegnung, im Jugendhaus Heidelsheim, im Jugendtreff 
Untergrombach und im Jugendzentrum Southside freuen sich auf viele 
gute Ideen. Der Hauptgewinn ist ein Bruchsal-Gutschein im Wert von 
100 Euro. Sollte derselbe Namensvorschlag von mehreren Personen ge-
nannt werden, wird der Gewinner oder die Gewinnerin ausgelost. Zehn 
weitere Beiträge erhalten einen Trostpreis. Abgabeschluss ist Samstag, 
31. Juli. Fragen dürfen gerne an das Haus der Begegnung, Lisa Fuchs 
unter (01 60)-95 54 11 22 oder lisa.fuchs@bruchsal.de und an alle ande-
ren Jugendhäuser gerichtet werden.

Kultursommer-Programm der Woche 2
14. bis 18. Juli
Von 9. Juli bis 8. August geht der Bruchsaler Kultursommer am Atrium 
in seine zweite Runde.
An den Veranstaltungstagen lädt ein bereits ab 15 Uhr geöffnetes Be-
achcafé mit aufgeschüttetem Sand und weiteren gastronomischen An-
geboten weit in den Bürgerpark hinein zum Verweilen ein.

Hier das Programm vom 14. bis 18. Juli
Mittwoch, 14. Juli, 19 Uhr
Hannah & Niklas
Hannah & Niklas, ein Akustikduo bestehend aus Gesang und Gitarre.
Die Kraichgauboys
100% Musik auf zwei Quadratmetern: Die drei Jungs aus dem Kraich-
gau bringen jede noch so kleine Location mit ihren Acoustic-Covers zum 
Beben.

Donnerstag, 15. Juli, 19 Uhr
Timo Weindel
Seit über zehn Jahren spielt Timo Weindel leidenschaftlich Gitarre und 
komponiert seit einigen Jahren eigene Musik.
Two Times 13
Beim Akustik-Duo „Two Times 13“ gibt es alte Klassiker und aktuelle 
Songs aus Rock, Pop und Blues zu hören.
MOONDANCE
Die siebenköpfige Obergrombacher Band MOONDANCE bietet eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus Rock- und Popklassikern wie Alanis 
Morissette, Anastacia, Roxette und Udo Lindenberg.

Freitag, 16. Juli, 19 Uhr
Ein Abend mit Folk und Weltmusik
Reed
REED spielt Folk, Folkrock und alles was sich mit ihrer interessanten 
Besetzung umsetzen lässt.
Shtetl Tov
Shtetl Tov spielen Klezmer und Balkan mit vielen frischen Impulsen.

Samstag, 17. Juli, 19 Uhr
Die Koralle
Das Bruchsaler Amateurtheater Koralle bringt – quasi als „Trailer“ – 
zum Kultursommer eine Szene aus ihrer kommenden Herbstprodukti-
on „Central Park West“ mit. Das Akustik-Duo Malte Richter und Moran 
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Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  in Teilzeit (50 %)
im Bereich Erschließungsverträge, 

Abwasser– und Erschließungsbeiträge 
(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 10 TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0006 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
•Verwaltung von Erbbaurechten an stadteigenen und fremden 

Grundstücken, u.a. Überprüfung der Erbbauzinsen, Überwachung 
der Laufzeiten sowie Vorbereitung und Abschluss von Verträgen 
über die Verlängerung von Erbbaurechten.

 Prüfung des Bestehens und die Ausübung von Vorkaufsrechten.
 Abschluss von Gestattungsverträgen über stadteigene Grundstü-

cke.
 Verwaltung der Miet- und Pachtverträge über städtische Grund-

stücke mit Vereinen.

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.

Worauf kommt es uns an?
•Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einer abgeschlossenen 

Berufsausbildung im mittleren nichttechnischen Verwaltungs-
dienst oder als Verwaltungsfachangestellte/r oder einer vergleich-
baren Qualifikation.

Bewerbungsschluss: 8. August 2021

Sachbearbeiter/-in (m/w/d) 
im Bereich Erbbaurechte, Gestattungen und Vereine

(bis Besoldungsgruppe A 9 bzw. Entgeltgruppe 9a TVöD)
- Stellenkennziffer 2021-0044 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Prüfung, Abrechnung und Überwachung im Bereich der Erschlie-

ßungsverträge sowie der städtebaulichen Verträge.
 Sachbearbeitung von Abwasserbeiträgen, zum Beispiel Ermittlung, 

Auskunft, Erlass und Widerspruchsbearbeitung. 
 Entscheidung, Ermittlung sowie Erlass von Erschließungsbeiträgen.

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einem abgeschlossenen 

Studium als Bachelor of Arts - Public Management, Bachelor of 
Laws, Bachelor of Arts - Real Estate oder mit einer vergleichbaren 
Qualifikation. 

Bewerbungsschluss: 8. August 2021
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Elektroniker/-in (m/w/d) 
Automatisierungstechnik Industrie 

für die Kläranlage Bruchsal 

- Stellenkennziffer 2021-0006 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Stellvertretende Abteilungsleitung.
 Bereitstellung von Grundlagenkarten und Bezugssystemen für 

Geoinformationssysteme der Kommunen.
 Bereitstellungen und Aufbereitung von Geodaten bis zur 

Datenüberführung in das Geoinformationssystem.

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine/n Diplomingenieur/in für Vermessung bzw. 

Bachelor mit der Fachrichtung Geoinformationswesen, 
Vermessungswesen, Kartographie oder Geographie oder mit einer 
vergleichbaren Qualifikation.

 Berufserfahrung im Bereich GIS ist von Vorteil. 

Bewerbungsschluss: 8. August 2021

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  in Teilzeit (70 %)
für das Geoinformationssystem

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
- Stellenkennziffer 2021-0043 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Betreuung der gesamten Automatisierungstechnik/SPS/PLS.
 Durchführung von Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten.
 Ständige Optimierung der Automatisierungstechnik.
 Koordination und Einsatzplanung externer Dienstleister.
 Bereitschaftsdienst.

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit einer abgeschlossenen Be-

rufsausbildung als Elektroniker/in Automatisierungstechnik Indus-
trie.

 Berufserfahrung im Bereich Siemens-SPS-Steuerungen sowie eine 
Affinität zur Informationstechnik sind von Vorteil. 

 Einen sicheren Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen 
sowie den Besitz eines Führerscheins der Klasse B setzen wir vo-
raus. 

Bewerbungsschluss: 15. August 2021
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MustertextInternationales Frauencafé

Picknick im Park – Frauentreff in Bruchsals Mitte
Die lange Pause ist vorbei und 
ein Wiedersehen ist möglich! Voll 
Vorfreude laden wir Frauen zum 
Picknick ein. In der Nähe der Fuß-
gängerzone/Agentur für Arbeit 
die Dr. Karl-Meister-Str. entlang-
gehen, dann kommen Sie in den 
Bürgerpark.
Am Donnerstag, 22. Juli, begin-
nen wir um 9.30 Uhr am kleinen 
Teich hinter dem Bürgerbüro 
unter den Bäumen. Bitte eigene 
Picknick-Ausstattung und Ver-
pflegung mitbringen, dieses Mal 
gibt es kein Buffet. Wir wollen uns 
über die gemeinsam mit Abstand 
durchlebten Zeiten austauschen, Ihre Wünsche erfragen und die kom-
menden Angebote des Internationalen Frauencafés vorstellen. Bei un-
klarer Wetterlage bitte untenstehende Telefonnummern anrufen. Neue 
Teilnehmerinnen sind herzlich willkommen!
Rund 16.000 Menschen mit Migrationshintergrund leben inzwischen in 
Bruchsal, mit einer Gesamteinwohnerzahl von mehr als 45.750 Men-
schen. Das sind rund 36 Prozent, davon hat etwa die Hälfte keine deut-
sche Staatsbürgerschaft, die andere Hälfte sind Deutsche mit einem 
Migrationshintergrund. Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 
2004 gegründete Initiative zur Integration und Sprachermunterung für 
Frauen aus Bruchsal und Stadtteilen. Neue Kontakte zwischen Frauen 
und das Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen 
unterschiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Kontakt:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal,
Tel.: (07251) 79-5865, integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal, 
Tel.: (07251) 79-364, Gleichstellung@bruchsal.de

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Verabschiedung und Zeugnisausgabe an der KBS der HLA Bruchsal
Am 24. Juni verabschiedete die Handelslehranstalt Bruchsal ihre Ab-
solventinnen und Absolventen der Kaufmännischen Berufsschule unter 
Berücksichtigung aller Vorschriften und Hygienemaßnahmen. Da auch 
dieses Schuljahr von Corona, Lockdown und Home-Schooling geprägt 
war, ist es umso bemerkenswerter, dass die 104 Azubis ihre Ausbildung 
erfolgreich abgeschlossen haben. Der Abteilungsleiter der Kaufmänni-
schen Berufsschule, Steffen Lengle, gratulierte den Entlassschülerinnen 
und -schülern und wies darauf hin, dass im heutigen Berufsalltag ein le-
benslanges Lernen unabdingbar sei und wünschte den jungen Erwach-
senen die nötige Selbstdisziplin, um dies umsetzen zu können.
Die HLA Bruchsal gratuliert allen Schülerinnen und Schülern und 
wünscht alles Gute auf dem weiteren Berufs- und Lebensweg.

Coaching4Future an der HLA Bruchsal weckt MINT-Interesse
Viele Jugendliche fragen sich, wieso Mathe und Physik in der Schule 
überhaupt unterrichtet werden und wissen dabei oft nicht, dass Physik 
in Virtual-Reality-Anwendungen steckt, Informatik in jeder App und ohne 
Mathe kein Computerspiel möglich ist.
Mit welchen Fächern Hightech-Lösungen für morgen entwickelt werden 
und wie die Schülerinnen und Schüler selbst daran mitarbeiten können, 
zeigte das Programm Coaching4Future am Montag, 5. Juli, an der Han-
delslehranstalt Bruchsal – natürlich mit einem angemessenen Hygiene-
konzept. Zwei junge Coaches, selbst im MINT-Bereich studiert, infor-
mierten mit einem interaktiven Vortrag, Experimenten zum Ausprobieren 
und Technik zum Anfassen über Berufsfelder, Ausbildungswege und 
Studienmöglichkeiten in den MINT-Disziplinen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik.
Die Coaches Jasmin Friedrich und Christoph Bittmann hatten dafür 
nicht nur einen spannenden Vortrag mit Videoclips im Gepäck, sondern 
auch Experimente und jede Menge Exponate von der ölaufnehmenden 
Wachswatte bis zur Gestensteuerung. Die Schwerpunkte beim Vortrag 
entschieden die Schülerinnen und Schüler dabei selbst, wobei die Wahl 
zwischen sechs interessanten Themengebieten schwerfiel: Menschen 
helfen, Welt retten oder Lifestyle standen ebenso zur Auswahl wie Mo-
bilität, Wohnen oder Maschinen und Roboter. Nach dem interaktiven 
Vortrag erlebte die Eingangsklasse E2 des Wirtschaftsgymnasiums der 
HLA in einem vertiefenden Workshop zur Robotik die Welt der Informa-
tionstechnik aus einer völlig neuen Perspektive.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

Wiederaufnahme der CappuKino-Vorstellungen  
am 19. Juli zum Eintrittspreis von 4 Euro!
Das Cineplex Bruchsal hat den Spielbetrieb am 4. Juli wieder aufgenom-
men und zeigt am 19. Juli zusammen mit den ehrenamtlichen Koope-
rationspartnern von NAIS – Neues Altern in der Stadt – und der Stadt 
Bruchsal den treuen CappuKino-Freunden den Film „Das geheime Le-
ben der Bäume“. Prädikat „wertvoll“ – der Kinofilm zum Bestseller.
Peter Wohlleben ist Förster und er beobachtet das Leben in seinem Re-
vier sehr genau, in der Gemeinde Wershofen (liegt in einem landschaft-
lich sehr reizvollen Teil der Eifel), insbesondere das Phänomen von Bäu-
men, die auf geheimnisvolle Weise Verbindung haben. Er schrieb ein 
Buch darüber und veröffentlichte es 2015 unter dem Titel „Das gehei-
me Leben der Bäume“. Auf Waldspaziergängen und Exkursionen zum 
ältesten Baum der Welt und zu Forstbetrieben in Kanada begibt sich 
Wohlleben auf die Suche nach Antworten, wie der Wald zu verstehen 
und zu retten ist.
Damit der Kinobesuch trotz der Corona-Beschränkungen ein angeneh-
mer wird, sind alle Gäste aufgefordert, sich an die Auflagen zu halten. 
Die Tickets kauft man am besten online. Hier sind weitere Infos: https://
www.cineplex.de/infos/wiedereroeffnung/bruchsal/
Von NAIS gibt es Zusatzinformationen hier: https://www.neuesaltern.de/
cappukino/
Es gibt eine zweite CappuKino-Vorstellung am 26. Juli.

Qigong im Unteren Schlossgarten
Eine lieb gewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender sind die 
Qigong-Termine im Unteren Schlossgarten. Diese finden bis Ende Sep-
tember wöchentlich an Sonntagen statt in Kooperation mit der Stadt 
Bruchsal und der NAIS AG1 „Ernährung, Bewegung und Entspannung“ 
unter der Leitung der Sprecherin Helga Jannakos, die dieses kostenfreie 
Angebot mit Unterstützung von Frau Czado-Pollert, Frau Villhauer und 
Frau Hoyer durchführt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, um sich Ihrem Körper und Geist viel Gutes 
zu tun und um Kraft zu tanken für Ihren Alltag.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber eine Registrierung mit per-
sönlichen Daten vor Ort. Die geltenden Abstands- und Hygieneregeln 
sind einzuhalten.
Der nächste Termin: Sonntag, 18. Juli, von 10 bis 11 Uhr.

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Wir sind zurück mit unseren Angeboten für Juli!
Liebe Kids,  
liebe Jugendliche und Eltern,
wir freuen uns, dass wir nach einer 
langen Zeit endlich wieder durch-
starten dürfen. Zu den folgenden 
Zeiten haben wir coole Angebote 
für Euch! 
Montag  
17 bis 18 Uhr Fitness für Jugend-
liche (ab 14 Jahren)
Dienstag
15.30 bis 17 Uhr Kidstreff (sechs bis elf Jahre)
17.30 bis 19 Uhr Fußball am Eisweiher für Jugendliche (ab zwölf Jahren)
Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr Kidstreff (sechs bis elf Jahre)
17.15 bis 19 Uhr Jugendclub (ab zwölf Jahren)
Donnerstag
15.30 bis 17 Uhr Kidstreff (sechs bis elf Jahre)
17.15 bis 19 Uhr Jugendclub (ab zwölf Jahren)
Freitag
15.30 bis 17 Uhr Kidstreff (sechs bis elf Jahre)
17.15 bis 19 Uhr Jugendclub (ab zwölf Jahren)

Weitere Angebote:
Basteln mit Julia (Kids sechs bis elf Jahre):  
Mittwoch, 7. + 14. Juli, Donnerstag, 22. + 29. Juli, 
jeweils 16 bis 17.30 Uhr
Kochen mit Julia (Jugendliche ab zwölf Jahren):
Freitag, 9. + 16. Juli, Donnerstag, 22. + 29. Juli, 
jeweils 17.30 bis 19 Uhr
Nutzung des Musikzimmers (ab zwölf Jahren)
Nur mit vorheriger Anmeldung und Einweisung innerhalb unserer Öff-
nungszeiten
Wir freuen uns auf Euch :-) 
Euer Juz-Team 
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Heisenberg-Gymnasium

Gelungener Spagat zwischen Sport und Schule 

 
Von links: Martin Strobel, Wolfgang Sommerfeld, Robert Kraß, Manuel 
Sexauer  Foto: HBG 

Aufregende Wochen für Robert Kraß: Der Zwölftklässler, der gerade sein 
Abitur am HBG absolviert, ist als vielversprechendes Handballtalent in 
die Sportfördergruppe der Bundeswehr aufgenommen worden. Ab dem 
1. Januar 2022 kann sich der junge Forster damit ganz auf den Sport 
konzentrieren und seinem Ziel, Profihandballer zu werden, ein großes 
Stück näherkommen – eine seltene Auszeichnung für den 17-Jährigen, 
vergibt der Deutsche Handballbund (DHB) doch nur wenige dieser Plät-
ze pro Jahr. „Es freut uns sehr, dass Robert den Spagat zwischen Schule 
und Sport geschafft hat“, betonte Schulleiter Manuel Sexauer.
Kraß spielt für den Nachwuchs des Bundesligisten Rhein-Neckar-Lö-
wen, ehemals SG Kronau/Östringen. Seine herausragenden Leistungen 
blieben auch Jugendnationaltrainer Martin Heuberger nicht verborgen, 
der den Zwei-Meter-Hünen für die U19-EM im August in Kroatien no-
minierte. Die Vorbereitung findet vom 14. bis 22. Juli in der Bundes-
wehrsportschule Warendorf statt, an der Abiturfeier des HBG am 17. Juli 
kann Kraß mit ausdrücklicher Erlaubnis seines Coachs aber dennoch 
teilnehmen. „Darüber sind wir als Familie natürlich sehr froh“, betonte 
Dr. Guido Kraß, Roberts Vater.
Besonders dankbar ist die Familie dem HBG. „Ohne die Unterstützung 
der Schule wäre das alles nicht gegangen!“, versicherte Guido Kraß 
Schulleiter Manuel Sexauer und Tutorin Isabell Merseburg. Trotz pan-
demiebedingter Einschränkungen hatten es sich die Eliteförderer des 
DHB, Martin Strobel und Wolfgang Sommerfeld, nicht nehmen lassen, 
ins Badische zu kommen, um das HBG über die Rahmenbedingungen 
der Talentschmiede und den damit verbundenen Aufwand, den es für 
Robert Kraß neben der Schule zu stemmen galt, zu informieren. „Die-
ser direkte Draht ist für die Vereinbarkeit von Schule und Spitzensport 
Gold wert“, freute sich Sexauer. Insbesondere imponierte ihm, dass sich 
die Förderung „an der individuellen Weiterentwicklung des Spielers und 
nicht an kurzfristigen Erfolgen“ orientiere, was das HBG mit seinem pä-
dagogischen Konzept „nur unterstreichen“ könne. Für den immensen 
Aufwand mit rund 20 Stunden Training zusätzlich zur Schule zollte er 
dem angehenden Abiturienten „großen Respekt“. Manuel Sexauer: „Wir 
freuen uns riesig, dass Robert jetzt der Nachwuchselite des Handballs 
angehört und besonders gefördert wird. Diese Auszeichnung wird ihm 
sicher Rückenwind geben – für die verbleibenden Abiturprüfungen und 
seine sportliche Laufbahn gleichermaßen!“ 
hb

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Ma recette préférée
Lieblingsrezepte aus dem Französischunterricht

 
Gaufres Foto: Hm

Nachdem die Französischgruppe 
8a/9s im Unterricht Mengenanga-
ben behandelt und einige franzö-
sische Rezepte unter die Lupe 
genommen hatte, schritten die 
Schülerinnen und Schüler selbst 
zur Tat. Unter der Anleitung von 
Französischlehrerin Anne Hart-
mann stellen sie nun in digitalen 
Präsentationen und Videoclips 
ihre Lieblingsrezepte vor. Diese 
sind abrufbar über die Homepage 
des Justus-Knecht-Gymnasiums 
unter der Adresse 
www.jkg-bruchsal.de.

Stirumschule

Neues aus dem Schulgarten

 
Fleißige „Bienen“ im Schulgarten Foto: S. Kienzle

Die Schüler/-innen der Stirumschule Bruchsal waren mit dem Schulgar-
tenteam zusammen wieder sehr fleißig.
Das große Blumenbeet konnte dank einer großzügigen Spende an Erde, 
Dünger und Blumensamen wieder richtig gut aufgefüllt werden. In den 
letzten Wochen konnten wir uns deshalb an riesigen Sonnenblumen und 
einem bunten Meer an Wildblumen erfreuen. Außerdem wurden weitere 
Gartengeräte gekauft und unsere Schulgartenhütte bekam Regale und 
Haken, damit alles seinen Platz hat.
Passend zu unserem Thema in Sachunterricht „Wiese“, konnten wir die 
verschiedenen Pflanzen und Tiere also direkt vor dem Klassenzimmer 
bestaunen. Die Insektentränken wurden mittlerweile nicht nur von Bie-
nen und Hummeln genutzt, auch einige Vögel entdeckten die liebevoll 
gestalteten Tränken für sich.
Ein Highlight für die Kinder waren sicher auch die Stunden rund um die 
„Biene“. Frau Schilling, eine Kollegin und selbst Hobbyimkerin, brachte 
viele interessante Gegenstände rund ums „Imkern“ mit, die die Kinder 
ausprobieren und anziehen durften.
Und damit auch im Herbst die Gärten noch bunt sind, bastelten die Kin-
der der ersten Klassen noch wunderschöne Windspiele.
Die Kinder freuen sich alle schon sehr auf das nächste Heft „Mein kleiner 
schöner Garten“, wenn der Bericht samt Bildern von ihnen abgedruckt 
wird. Man ist ja schließlich nicht jeden Tag in einer Zeitschrift zu sehen!
S. Kienzle

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Amphitryon von Molière auf der Freilichtbühne am Exil Theater

 
Amphitryon von Molière Foto: Peter Empl

Mit der Komödie „Amphitryon“ von Molière startet die zweite Freilicht-
produktion des Theatersommers der Badischen Landesbühne, der die-
ses Jahr auf der Freilichtbühne am Exil Theater stattfindet.
Zu sehen ist die Premiere am Donnerstag, 15. Juli, um 20.30 Uhr, da-
nach noch an 9 aufeinanderfolgenden Tagen bis zum 25. Juli.
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Die gesamte Veranstaltung wird unter der strengen Einhaltung eines 
umfangreichen Hygienekonzeptes durchgeführt. Das Hygienekonzept 
ist bis zu einer Sieben-Tage-Inzidenz von 35 pro 100.000 Einwohnern 
ausgelegt.
Infos unter www.bruchsal-erleben.de.

MustertextDie Koralle

Koralle @ Kultursommer Bruchsal
Kleinkunst im Atrium statt Freilichtspiel am Belvedere
Theater Die Koralle hat Sommerprogramm umgestellt
Lange hat der Vorstand und das Team des Freilichtspiel mit dem Regis-
seur Jonas Gärtner am Belvedere 2021 beraten und eine Entscheidung 
hinausgezögert. Am Ende stand aufgrund vieler Faktoren die Erkenntnis, 
dass unter vernünftigen Bedingungen keine Möglichkeit besteht, das 
Belvedere in diesem Jahr mit Theater zu bespielen. Digital wurde bereits 
seit Januar geprobt, mit der Stadt beraten wann was möglich sein könn-
te, doch die Lockerungen kamen für eine vernünftige Probenarbeit zu 
spät. Dazu kommen schwierige Zustände am Belvedere, die Verschie-
bungen oder eine verkürzte Spielzeit von Aufwand und Ertrag aus be-
trachtet für den ehrenamtlich geführten Verein unmöglich machen.
Nun hat man‚ kreativ wie ein Kulturverein eben ist, das Sommerpro-
gramm umgestellt. Und ganz ohne Theater geht dieser Sommer auch 
nicht vorbei. Aus der Produktion, die für das Freilicht einstudiert wurde 
gibt es Ausschnitte im Atrium beim Kultursommer der Stadt und Musik-
freunde können sich auf beste musikalische Unterhaltung freuen, durch 
das Duo Malte Richter und Moran Kretz. Am 17. Juli betritt die Koralle 
somit wieder die Bühne. Weitere Kleinkunstangebote sind in der Pla-
nung und werden ebenfalls Open Air durch den Sommer begleiten, be-
vor dann im September wieder der Vorhang im Theater im Riff hochgeht, 
wenn alle Faktoren passen.
Wer also einen Eindruck von „Central Park West“ von Woody Allen 
bekommen möchte, dem sei der Kultursommer im Atrium empfohlen. 
Tickets schnell sichern unter https://www.bruchsal-erleben.de/home/
Kultursommer.html.
Und wer mehr sehen möchte, der darf sich auf die Herbstproduktion der 
Koralle freuen.
„Wir haben durch die großzügige Unterstützung zahlreicher Freunde und 
Förderer diese Entscheidung zugunsten der Qualität des Stücks und 
ohne Druck treffen können. Unser Dank geht an alle, die uns helfen, das 
Freilicht in ungewöhnlichem Rahmen zu erleben. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen beim Kultursommer Bruchsal“, so der Vorsitzende Günther 
Hußlik.

 
Das Belvedere bleibt dieses Jahr theaterfrei, die Koralle hat neu planen 
müssen Foto: Koralle/Joos

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Mit Rückenwind durch Engpässe
Ein überglücklicher Moment an der Musik- und Kunstschule (MuKs) 
Bruchsal war die Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts nach der lan-
gen Zeit des Fernunterrichts während der schwierigsten Phase der Pan-
demie. Doch es gab nicht nur gute Nachrichten. In manchen Fällen hat 
sich die persönliche Situation der Familien so stark verändert, dass die 
Finanzierung des liebgewordenen Unterrichts an der MuKs momentan 
nicht mehr erste Priorität haben darf.
Umso glücklicher der Moment, als MuKs-Schulleiterin Ulrike Redecker 
die Präsidentin des Zonta Clubs Bruchsal empfangen durfte: Angelika

Göttervater Jupiter hat ein Auge auf Alkmene geworfen. Um mit ihr eine 
heiße Liebesnacht zu verbringen, nimmt er die Gestalt ihres Ehemannes, 
des Feldherrn Amphitryon, an. Damit der Betrug nicht auffliegt, lässt er 
seinen Boten Merkur in die Rolle des Dieners Sosias schlüpfen. Als Am-
phitryon am nächsten Tag von der Schlacht nach Hause kommt und ihm 
Sosias erzählt, er wäre in der Nacht von seinem eigenen Ich verprügelt 
worden, hält ihn Amphitryon für völlig verrückt. Doch bald muss auch er 
an seinem Verstand zweifeln und erkennen, dass ihm ein Doppelgänger 
nicht nur seine eigene Identität, sondern auch seine Frau und seine Ehre 
streitig macht. Lustvoll halten die beiden Götter die Menschen zum Nar-
ren und lösen eine turbulente Welle von Verwechslungen, Verwirrungen 
und heftigen Gefühlen aus.
Wir zeigen Molières aberwitzige göttliche Komödie auf der Freilichtbühne.
Molière
Der Dramatiker, Schauspieler, Regisseur und Theaterdirektor Molière 
(1622-1673) wurde als Jean-Baptiste Poquelin in eine wohlhabende 
Pariser Handwerkerfamilie geboren. Nach dem Besuch einer Jesuiten-
schule verschrieb er sich ganz dem Theater. 13 Lehr- und Wanderjahre 
in der Provinz und sein Wirken am Hof Ludwigs XIV. prägten sein künst-
lerisches Schaffen. Im Zentrum seiner weltberühmten Komödien steht 
die Auseinandersetzung mit menschlichen Schwächen und dem Wider-
spruch zwischen Sein und Schein.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Waldführung zum Thema: „Wie geht es dem Bruchsaler Wald“
Die Inzidenzwerte sinken, das Leben nimmt langsam wieder seine nor-
malen Züge an und Veranstaltungen im Freien sind wieder erlaubt. Doch 
fragen Sie sich nicht auch, wie es dem Bruchsaler Wald in solch einer 
Zeit ergeht?
Ganz dem Motto „Wie geht es dem Bruchsaler Wald“ veranstaltet die 
Touristinformation Bruchsal gemeinsam mit dem Förster Michael Durst 
am 17. sowie am 31. Juli eine Waldführung durch den Bruchsaler Wald.
Naturbegeisterte und Abenteuerlustige sind herzlich eingeladen, den 
Bruchsaler Wald abseits der Waldwege zu entdecken.
Für ungefähr zwei Stunden führt Sie der erfahrene Bruchsaler Förster 
Michael Durst, querfeldein über Wurzeln und Steine durch den Wald. 
Aus diesem Grund wird festes Schuhwerk empfohlen. Die Gruppe wird 
maximal aus 30 Personen bestehen, sodass Sie auch die Möglichkeit 
haben, Fragen und Anregungen auszutauschen. Treffpunkt ist um 15 
Uhr und die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen bei der Touristinformation Bruchsal unter (07251) 50594-
61 oder an touristinformation@btmv.de.
Der Stadtwald Bruchsal freut sich, Sie inmitten der Natur begrüßen zu 
dürfen!

 
Waldführung mit Förster Michael Durst am 17. und 31. Juli Foto: Munch

Kultursommer ist gestartet!
Pünktlich um 15 Uhr hat am Freitagnachmittag der Bruchsaler Kultur-
sommer seine Pforten eröffnet.
Auf insgesamt 2.300 qm bieten die gemeinsamen Veranstalter Kulturamt 
Bruchsal und die Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs-
GmbH (BTMV) ein hochwertiges Angebot am Bürgerzentrum in Bruch-
sal. Bis einschließlich 8. August werden an 23 Veranstaltungstagen ins-
gesamt 44 Bands auftreten. Von Rock/Pop, Jazz, House-Music bis hin 
zu Comedy und Klassik ist für jeden Geschmack etwas dabei. Vielfalt 
und Umfang der Veranstaltungsreihe dürften in der Kürze der Zeit nach 
den Corona-Lockerungen einzigartig in der Region sein. Die Nachfrage 
ist riesig. Das Angebot ist kostenfrei und an Regentagen werden die 
Veranstaltungen im Bürgerzentrum durchgeführt. Das Programm wird 
präsentiert von der Sparkasse Kraichgau.
„Es ist unser Beitrag, in der jetzigen Phase der Pandemie, wieder etwas 
mehr zur Normalität und zur Belebung der Innenstadt von Bruchsal bei-
zutragen. Dabei gilt für uns die Sicherheit unserer Besucher als erstes 
Gebot“, kommentiert BTMV-Geschäftsführer Frank Kowalski. 
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Frey überbrachte einen Spendenscheck des engagierten Serviceclubs 
in Höhe von 2.000 Euro als Patenschafts-Budget für genau diese Fälle, 
wenn’s vorübergehend eng wird und eine zeitweilige Patenschaft einen 
plötzlichen Abbruch eines außerschulischen Bildungsangebotes verhin-
dern kann.
Präsidentin Angelika Frey nahm sich Zeit für einen persönlichen Vor-Ort-
Besuch und gab Gelegenheit zum Austausch, wo der Schuh am meisten 
drückt. Ulrike Redecker bedankte sich im Namen der MuKs für die groß-
zügige Spende und für das treue Engagement des Zonta Clubs.

 
Rücken frei für eine flexible Reaktion auf kurzzeitige finanzielle Engpässe! 
Mit diesem Statement und einem 2.000-Euro-Rückenwind erneuerte 
Präsidentin Angelika Frey (r.) vom Zonta Club Bruchsal die Patenschafts-
Zusage an Ulrike Redecker (Musik- und Kunstschule Bruchsal)  
 Foto: MuKs

Zonta International ist ein weltweiter Zusammenschluss berufstätiger 
Frauen, die sich zum Dienst am Menschen verpflichtet haben, insbeson-
dere mit dem Ziel, die Stellung der Frau in der Gesellschaft zu verbes-
sern. Schüler/-innen der MuKs Bruchsal dürfen seit Jahren von diesem 
verlässlichen Engagement profitieren, das sich als wertvolle und nach-
haltige Fördermaßnahme erwiesen hat, die bei der MuKs ohne Abzug 
direkt dort ankommt, wo die Mittel gebraucht werden.

Schloss Bruchsal

Sonderführung zum Themenjahr
Passend zum Themenjahr 2021 
der Staatlichen Schlösser und 
Gärten „Exotik – Faszination & 
Fantasie“ zeigt die Sonderführung 
„Truthahn, Affe und Papagei …“ 
exotische Motive in den Bildteppi-
chen der ehemaligen fürstbischöf-
lichen Residenz.
Die großformatigen Tapisserien im 
Schloss Bruchsal stammen aus 
bedeutenden Werkstätten in Flan-
dern und Frankreich. Sie greifen 
die im 17. und 18. Jahrhundert 
beliebten Themen aus Mythologie 
und Bibel auf.
Der Einfluss, vor allem der China-
mode, auf die dargestellten Land-
schaften, Tiere, Pflanzen und Architekturen wird ebenso vermittelt, wie 
die Geschichte und Herstellung der Wandteppiche, ihre Farbigkeit und 
die Manufakturen. Dabei gibt es allerhand exotische Tiere zu entdecken.
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg rufen für 
2021 das Themenjahr Exotik aus. Dabei geht es um „Fantasie und Fas-
zination“ des Fremden für die Europäer, angefangen von den kostbaren 
exotischen Importen wie Porzellan und Seide, Kaffee, Tee und Schoko-
lade. Aber auch die dunklen Seiten dieser Begeisterung werden gezeigt: 
Die Menschen in den fernen Kontinenten zahlten den Preis für die euro-
päische Begeisterung, als Sklaven auf Plantagen oder einfach, weil sie 
im Blick der weißen Eroberer „Wilde“ waren. Schloss Bruchsal ist eines 
von 15 Monumenten des Landes, in dem die Gäste die Spuren fremder 
Kulturen und ferner Kontinente erkunden können.
Für die Sonderführung am Sonntag, 18. Juli, 15 Uhr, mit Heide Roth-
Bühler, ist eine telefonische Anmeldung unter Tel. (062 21) 658 88 15 
erforderlich. Der Eintritt beträgt zwölf Euro für Erwachsene, ermäßigt 
sechs Euro und 30 Euro für Familien.
Für die Führungen gilt die Einhaltung der Abstands- und Hygienerege-
lungen sowie die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-
Bedeckung. Es werden Kontaktdaten abgefragt.

 
Detail der Savonnerie im Musikzim-
mer Foto: SSG/Pechacek

StadtarchivStadtarchiv

Dokumente zur Bruchsaler Wirtschaftsgeschichte archiviert
Montag: Einführung in die Lehrwerkstatt und Anweisung der Arbeits-
plätze; Dienstag: Erklärung der Feilarten und Körperhaltung beim Feilen, 
Frühsport, Normschriftübung ... die Berichtshefte von Bernhard Schä-
fer, vielen nur unter dem Namen „James“ bekannt, geben in akkurater 
Schrift detailliert Aufschluss über eine Lehre bei Siemens und Halske in 
den 1960er Jahren. Auch die übrigen Dokumente, die Bernhard Schäfer 
dem Stadtarchiv Bruchsal zur Archivierung überlassen hat, darunter gut 
250 Fotografien aus der Zeit der 1960er bis 1980er sind wertvolle Bau-
steine zur Wirtschaftsgeschichte eines der wichtigsten Wirtschaftsunter-
nehmen der Stadt. Lagepläne, Fotos der verschiedenen Werksgebäude 
und Innenaufnahmen von Fertigungshallen zeigen das einst großflächige 
Firmengelände in seiner Hochzeit; Arbeiterinnen an Fertigungsstationen 
und Fotos von Betriebsfeiern dokumentieren Arbeitsbedingungen und 
Mitarbeiterkultur; Fotos von Besuchen ausländischer Delegationen ge-
ben Aufschluss über die weitreichenden wirtschaftlichen Beziehungen 
des Unternehmens. Die Fotos aus der Siemens-Historie wurden ihm 
von einem der Letzten im Werk nach dessen Schließung übergeben. 
Im Stadtarchiv können sie nun allen Interessierten zur Verfügung ste-
hen. Bereits Ende 2020 übergab Herr Schäfer die Materialien an das 
Stadtarchiv, das die Unterlagen während des Lockdowns sichtete und 
verzeichnete. „Nichtamtliches Archivgut zu erschließen, ist eine schöne 
Abwechslung zur eigentlichen Verzeichnungsarbeit der Verwaltungs-
überlieferung. Wie bei einer Wundertüte weiß man nie, auf welche Schät-
ze und Raritäten man vielleicht stößt“, erzählt Archivmitarbeiterin Dr. Ta-
mara Frey. Drei Archivkartons mit 21 Archivalieneinheiten, gut verpackt 
und in einem Findmittel verzeichnet, sind aus der Abgabe entstanden. 
Darunter neben den Berichtsheften aus der Lehrlingszeit auch weitere 
persönliche Dokumente aus Schäfers rund 40 Jahren im Unternehmen 
wie Karten und Alben zu seinen Dienstjubiläen, die von der Beliebtheit 
des Jubilars zeugen.
Der Vorlass Schäfer ergänzt den Sammlungsbestand des Stadtarchivs 
zum Thema Siemens bzw. seinen Vorgängerinstitutionen, zu denen auch 
ein umfangreicher Fotobestand zu den „Vereinigten Eisenbahn-Signal-
werken“ aus der Zeit der Weimarer Republik bis zum Zweiten Weltkrieg 
gehört. Die Bestände des Stadtarchivs umfassen daneben Überliefe-
rungen weiterer stadtprägenden Wirtschaftsunternehmen wie der OGA 
und Fotosammlungen kleiner Handwerksbetriebe aus Bruchsal und den 
eingemeindeten Stadtteilen aus dem 19. und frühen 20. Jahrhundert.

 
Bernhard Schäfer und Dr. Tamara Frey Foto: Thomas Moos

Stadtbibliothek

Sommerleseaktion: 
HEISS AUF LESEN in der Stadtbibliothek Bruchsal
Am Freitag, 16. Juli, startet die 11. Sommerle-
seclubaktion HEISS AUF LESEN in der Stadt-
bibliothek Bruchsal. Viele spannende Bücher 
warten bis zum 18. September auf neugierige 
Augen und laden zum Entdecken und Eintau-
chen in Geschichten ein. Einfach Clubmitglied 
werden, Buch ausleihen, lesen, Preise gewin-
nen. In den Ferien finden jeden Dienstag 16 
bis 18 Uhr und jeden Freitag von 14 bis 16 Uhr 
Clubtreffs in der Bibliothek statt um sich über 
die Leseerlebnisse auszutauschen. Teilnehmen können alle Kinder und 
Jugendliche zwischen neun und 14 Jahren. Über das Lesevergnügen 
hinaus können alle auch kreativ werden und sich Superwesen ausden-
ken, die sie analog oder digital zu einem Legespiel gestalten. Ziel ist es, 
damit auch den aktiven und kreativen Umgang mit Medien zu fördern. 
Die Preise werden am Freitag, 24. September, ab 17 Uhr in der Stadtbi-
bliothek verlost.
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se auch Karlsruhe mit deutlich erkennbarer Anlage als „Fächerstadt“, 
die Ausbreitung des Hardtwaldes oder wichtige Verbindungsrouten zwi-
schen den Orten.
Zu verdanken haben wir solch ergiebiges Material dem Kupferstecher 
Johann Baptist Homann bzw. seinen Erben, die bis in die Mitte des 19. 
Jahrhunderts Kartenmaterial und Globen anfertigten.
Eine vergrößerte Darstellung der Fotos finden Sie unter www.bruchsal.de/ 
staedtischesmuseum.

Mitteilungen anderer Institutionen

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Roboter im Paketzentrum
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neuigkei-
ten aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine Partner, zu-
künftige Veranstaltungen und was es sonst Neues gibt. Mit dem Projekt 
haben die Stadt Bruchsal, die efeuCampus Bruchsal GmbH und das 
Konsortium mit der SEW-Eurodrive, der big. bechtold-gruppe, dem FZI 
Forschungszentrum Informatik, der Hochschule Karlsruhe, dem Karlsru-
her Institut für Technologie (KIT) und der PTV Group eine Idee entwickelt, 
wie sich Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum emissionsfrei, 
generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestalten lässt.
Was in Deutschland für viele Men-
schen noch nach Zukunftsmusik 
klingt, ist in China schon Realität: 
Roboter im Paketzentrum. Galileo 
stellt in seinem Beitrag eine Armee 
von 350 autonom fahrenden Ro-
botern vor. Die „Little Orange“ ge-
nannten Sortierroboter haben ein 
Gewicht von zehn Kilo und sind 
mit einer Geschwindigkeit von elf 
Kilometern pro Stunde unterwegs. 
Was für uns aussieht wie ein normaler Staubsaugerroboter, erleichtert 
die Arbeit im Sortierzentrum enorm. Und wie funktioniert das Ganze? 
Mitarbeiter legen zunächst ein Paket pro Roboter auf die Ablagefläche 
des Fahrzeuges, anschließend wird das Paketlabel gescannt und die In-
formationen per W-Lan an den Roboter gesendet. Dieser fährt das Paket 
dann selbständig an die zugehörige Abwurfstelle. Auf diese Weise kön-
nen pro Tag bis zu 400.000 Pakete sortiert werden. Allerdings können 
die Roboter bisher nur kleine Pakete bis 5 kg Gewicht transportieren, für 
alle anderen Pakete werden nach wie vor menschliche Arbeiter benötigt. 
Galileo zeigt hier auch den direkten Vergleich zwischen den Sortierrobo-
tern und den Menschen bei der Arbeit.
Das zugehörige Video finden Sie auf Youtube unter dem Titel Die Robo-
terarmee im Paketzentrum: Chinas neue Arbeiter | Galileo | ProSieben 
oder über den Link auf unseren Social Media Kanälen.
Wir von efeuCampus lassen die Roboter nicht Pakete sortieren, sondern 
schicken sie auf die Straße. Wie unsere Fahrzeuge aussehen, können 
Sie sich gerne in vorherigen Beiträgen und auf unseren digitalen Kanälen 
anschauen.
Schauen Sie doch gerne mal vorbei! Wir freuen uns, mit Ihnen in Kon-
takt zu treten. Aufgrund der aktuellen Situation bevorzugt über unsere 
Social-Media-Kanäle (Instagram, Facebook, LinkedIn, YouTube) oder 
über unsere Website unter www.efeucampus-bruchsal.de.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Interkulturelle Elternmentor/-innen gesucht
Insbesondere für neuzugewanderte Eltern kann das deutsche Bildungs-
system vor eine große Herausforderung stellen. Um diese Herausforde-
rung zu meistern, sucht die Kreisintegrationsstelle engagierte Ehrenamt-
liche, die sich zu Interkulturellen Elternmentor/-innen qualifizieren lassen 
möchten. Zu den Tätigkeiten gehören beispielsweise die Begleitung 
zu Elterngesprächen und Elternabenden, Erklärung von Elternbriefen, 
die Veranstaltung von Infoabenden zum Schulsystem oder die niedrig-
schwellige Beratung zu Bildungsfragen. 
Die Basisschulung ist kostenlos. Die Online-Seminare finden am 29. und 
30. September von 16 bis 20 Uhr, am 4., 5. und 13. Oktober von 16 bis 
18 Uhr, am 19. Oktober von 16 bis 20 Uhr und am 20. Oktober von 19 
bis 20 Uhr statt. 
Eine Anmeldung unter E-Mail: 
amt33.bildungskoordination@landratsamt-karlsruhe.de oder 
Telefon 0721/936 77670 ist erforderlich.

Energiebericht und Bericht über Arbeit des Umweltdezernats
Der Verwaltungsausschuss des Kreistags wurde in seiner letzten Sitzung 
über den Energieaufwand der landkreiseigenen Liegenschaften in 2019 
und 2020 informiert. 
Was die Verbrauchs- und Kostenentwicklung beim Strom und Wasser 
bei den Schulen betrifft, hat die Corona-Pandemie für Tiefststände ge-
sorgt: Beim Wasser wurde im Jahr 2020 coronabedingt der niedrigste 
Verbrauchswert seit Beginn der Aufzeichnung im Jahr 2001 gemessen, 

 
Roboter im Paketzentrum  
 Foto: Galileo

Literaturvermittlerin Tina Kemnitz hat zur Einstimmung auf den Lese-
sommer kleine Videos gedreht, die Lust auf viele Heiß-auf-Lesen-Bü-
cher machen. Den Video-Code erhaltet ihr von der Bibliothek.
Koordiniert und unterstützt wird HEISS AUF LESEN von der Fachstelle 
für das öffentliche Bibliothekswesen am Regierungspräsidium Karlsru-
he. Schirmherrin Regierungspräsidentin Sylvia M. Felder wird HEISS 
AUF LESEN mit der regionalen Auftaktveranstaltung live vor Ort am 12. 
Juli in der Stadtbücherei Östringen eröffnen.
Die Stadtbibliothek ist dienstags, donnerstags und freitags von 13 bis 18 
Uhr, mittwochs und samstags von 9.30 bis 13 Uhr geöffnet. Alle wichti-
gen Infos sind auch online unter stadtbibliothek.bruchsal.de verfügbar. 
Für Fragen steht das Team der Stadtbibliothek unter 07251 / 79310 oder 
per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de zur Verfügung und wünscht 
allen einen sonnigen Lesesommer.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Juli
Liebe Leserinnen und Leser,
kürzlich wurde dem Städtischen Museum Bruchsal ein Teil einer alten 
Militärkarte aus dem 18. Jahrhundert gestiftet. Die Karte zeigt Karlsruhe 
und Umland und bildet den linken Abschnitt einer Gesamtkarte, wel-
che wie folgt überschrieben ist: „Vorstellung des CAMPEMENTS der 
KAYSERL. u. REICHS-ARMEE zu BRUCHSAL, mit den Inondationen u. 
neuen Linien 1735 in denen Gegenden von Ettlingen bis Langenbruck. 
Ausgefertigt in der Homännl. Officin Mit allergn. Kays. Privilegio.“

 
Linker und rechter Abschnitt der Militärkarte aus dem 18. Jahrhundert 
 Foto: Städtisches Museum

Die Karte fällt damit in die Zeit des polnischen Erbfolgekrieges (1733 
bis 1738) und zeigt die Stationierung der Truppen in und um Bruchsal 
(unten rechts). Zur Absicherung der Stellungen wurden Saalbach, Alb 
und Pfinz aufgestaut, sodass sich im gesamten Gebiet künstliche Über-
schwemmungen bildeten, die als dunkelgrün-bläuliche Markierungen 
zu erkennen sind. Diese aus taktischen Gründen herbeigeführten Was-
sermassen zerstörten große Teile der Felder und führten zu massiven 
Ernteausfällen.
Dem Städtischen Museum liegt diese Karte bereits – wie im Falle der 
aktuellen Stiftung – als einzelner Bestandteil, aber ebenso als vollständi-
ge Gesamtkarte mit beiden zusammengehörenden Teilen vor. Über den 
jüngsten Neuzugang freuen wir uns sehr, denn all diese Karten im Mu-
seumsbestand zeigen zwar denselben Inhalt, unterscheiden sich jedoch 
zum Teil stark hinsichtlich ihrer Ausführung. So sind beispielsweise nicht 
alle Kupferstiche koloriert und diejenigen, die farbig gefasst sind, unter-
scheiden sich stark in der Ausgestaltung und Bemalung der Details. Das 
gibt uns Aufschluss über Herstellung, Verbreitung und Datierung dieser 
Karten, die alle in den Jahren zwischen 1735 und 1750 produziert wur-
den, und ist somit für uns wichtiger Baustein in der Erforschung solch 
historischen Materials.
Diese Karten sind jedoch auch in topographischer Hinsicht besonders 
interessant, denn sie zeigen, wie unsere Region in der ersten Hälfte des 
18. Jahrhunderts ausgesehen hat. So begegnen uns auf der Karte heuti-
ge Bekannte wie Büchenau, „Neidert“ und „Gronau“, aber beispielswei-
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er ging aufgrund der geschlossenen Schulschwimmbecken um bis zu 57 
Prozent zurück. Der Stromverbrauch reduzierte sich um 6,7 Prozent zu-
rück, der Verbrauch im Wärmesektor stieg dagegen um 6,6 Prozent an, 
was auf das kontinuierliche Lüften der Klassenräume zurückzuführen ist.
Ein wichtiger Baustein der Strategie zur energetischen Sanierung krei-
seigener Liegenschaften ist die Integration in Nahwärmenetze. Hierzu 
forciert der Landkreis Quartierslösungen, von denen bereits 33 Konzep-
tionen entwickelt wurden. An mehreren ist der Landkreis mit eigenen 
Liegenschaften beteiligt, zum Beispiel im Quartier „Bruchsal Süd“ mit 
dem Gewerblichen Bildungszentrum, dem Quartier „Belvedere“ mit 
der Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal. Für sein modellhaftes Vorgehen in 
Form einer regionalen Wärmeausbaustrategie erhielt der Landkreis die 
Förderzusage des Landes Baden-Württemberg im Rahmen Programms 
„Klimaschutz mit System“.
Ein weiteres Augenmerk wird auf die Aktivierung der Photovoltaik- und 
Solarthermiepotenziale gelegt, sowohl bei kreiseigenen Liegenschaften 
und überdachten Stellplatzflächen wie auch auf privaten Wohngebäu-
den über das Solarkataster. Eine Reihe großer Dachflächen beim Ge-
werblichen Bildungszentrum und der Handelslehranstalt in sind bereits 
zur Installation von Photovoltaik-Anlagen verpachtet. Die Karl-Berbe-
rich-Schule Bruchsal wurden mit Solarthermieanlagen ausgestattet. 
Vorgelegt wurde dem Gremium auch der Bericht „Unser Handeln und 
das Klima“, aus dem sich entnehmen lässt, dass der Klimawandel auch 
im Landkreis Karlsruhe angekommen ist: Heiße trockene Sommer mit 
kurzfristigen Starkregenereignissen, Niedrigwasserstände am Rhein und 
Waldsterben sind in den letzten Jahren verstärkt aufgetreten und wer-
den an Intensität noch zunehmen. 

Virtueller Ausbildungstag
Am Donnerstag, 29. Juli, präsentiert sich das Landratsamt Karlsruhe 
ganz im Zeichen einer modernen digitalen Verwaltung von 9 bis 12.30 
Uhr mit einem virtuellen Ausbildungstag. Über die Homepage www.
landkreis-karlsruhe.de können Interessierte das Landratsamt Karlsruhe 
als attraktiven Ausbilder kennenlernen.

Überlegungen für künftiges Kreisrechenzentrum 
im Verwaltungsausschuss
Einen Bericht zur digitalen Infrastruktur erhielt der Verwaltungsaus-
schuss des Kreistags in seiner jüngsten Sitzung.
Die Anforderungen sind hoch: Die IT-Struktur muss leistungsfähig und 
ausfallsicher sein, um Arbeitsprozesse nicht ins Stocken geraten zu 
lassen. Und sie muss der Vielzahl von Regeln und Empfehlungen für 
den Betrieb von Datenverarbeitung entsprechen, die unter anderem in 
der Europäischen Datenschutzgrundverordnung manifestiert sind. Gute 
Erfahrungen habe man mit der Mischung aus Eigenbetrieb und geziel-
ter Nutzung der Angebote des Marktes gemacht. Durch die Gründung 
eines Eigenbetriebs wurde die Grundlage für agile Entwicklungsmetho-
den und damit passgenaue und schnelle Lösungen gelegt. Im Hinblick 
auf die Wirtschaftlichkeit setzt die Landkreisverwaltung aber auch auf 
marktverfügbare Produkte und Dienstleistungen. 
44 Liegenschaften umfasst die Landkreisverwaltung. Die Netzwerke in 
den Gebäuden werden jeweils eigenständig betrieben, sind aber alle-
samt an das Haupthaus angebunden. Die Verbindungen zwischen den 
Standorten stellt die TelemaxX unter Einbindung der eigenen Backbo-
nestruktur zur Verfügung. Dies ist möglich, nachdem im Jahr 2014 die 
Breitbandkabel Landkreis Karlsruhe GmbH (BLK) gegründet wurde. Die 
Netzwerke selbst befinden sich allesamt in der Hand und der Zuständig-
keit der Landkreisverwaltung. Sie stellt eine bedarfsgerechte Versorgung 
aller Liegenschaften mit Datenverbindungen im Sinne der vier Schutz-
ziele: Vertraulichkeit, Integrität, Verfügbarkeit und Belastbarkeit sicher.
Im Kreisrechenzentrum laufen buchstäblich alle Leitungen zusammen. 
Es stellt sowohl die Datenübertragungen als auch die Energieversor-
gung sicher. 
Die Landkreisverwaltung sieht es als wirtschaftlichste Lösung an, die 
zukünftig benötigten Standorte jeweils hälftig im Eigen- wie auch im 
Fremdbetrieb im Rechenzentrum der TelemaxX anzusiedeln und damit 
durch eine optimale Netzanbindung Synergieeffekte zur BLK zu nutzen. 
Im Endausbau würden dann zwei räumlich getrennte „halbe“ Rechen-
zentren stehen, das – jedes für sich – eine vollständige Kopie des Da-
tenbestandes besitzt. Bei einer Betriebsstörung an einem der beiden 
Standorte übernimmt dann der andere Standort die Datenversorgung. 
Der Verwaltungsausschuss nahm die Überlegungen zur Weiterentwick-
lung der landkreiseigenen Vernetzung seiner Betriebsstätten und den 
Aufbau einer redundanten Rechenzentrumsstruktur zur Kenntnis und 
begrüßte die Mitnutzung der von der Breitbandkabel Landkreis Karlsru-
he GmbH (BLK) zur Verfügung gestellten Glasfaserinfrastruktur.

Online-Angebot der psychologischen Beratungsstelle
Viele Eltern stellen sich die Frage, was sich beim Schulstart für sich und 
ihre Kinder verändert. Darüber, was auf die Eltern zukommt, wird in einem 
Online-Kurs erläutert. Referentinnen sind Sigrun Wüst und Lisa Exle, von 
der Psychologischen Beratungsstelle in Karlsruhe und Graben-Neudorf.
Die Online-Veranstaltung findet am Dienstag, 20. Juli, um 18.30 Uhr 
statt. Die Zugangsdaten werden vor Beginn der Veranstaltung per Mail 
zugesandt. Um eine Anmeldung bis spätestens 13. Juli wird unter Mail: 
pb.graben-neudorf@landratsamt-karlsruhe.de oder per Tel. 0721 936 – 
68600 gebeten. Das Angebot ist kostenfrei. 

Virtuelle Gesprächsrunden für pflegende Angehörige
In einer Gesprächsrunde bieten die Pflegestützpunkte im Landkreis 
Karlsruhe für pflegende Angehörige einen virtuellen Austausch und klei-
ne gedankliche Übungen in der Gruppe an. 

Die nächsten Termine finden online am Dienstag, 3. August, und Diens-
tag, 24. August, jeweils von 16.30 bis 18 Uhr statt. Angehörige, die In-
teresse an einer Teilnahme haben, können sich beim Pflegestützpunkt 
unter 0721 936-71410 oder 0721 936-70600 anmelden und weitere In-
formationen zur Gesprächsrunde erhalten. Informationen zu den Pflege-
stützpunkten Landkreis Karlsruhe sind unter 
www.landkreis-karlsruhe/Pflegestuetzpunkte.de abrufbar.

MustertextTechnologieRegion Karlsruhe

Regionalkonferenz Mobilitätswende vernetzt die Regionen
Lösungen und Konzepte zur Zukunft des klimafreundlichen Verkehrs 
nach Corona aufgezeigt
Nahezu 500 Teilnehmende aus ganz Deutschland waren bei der erstmals 
virtuell durchgeführten Regionalkonferenz Mobilitätswende dabei. Zahl-
reiche Beiträge zur Gestaltung einer nachhaltigen und CO2-reduzierten 
Mobilität wurden von politischen Vertreter/-innen und Verkehrsexpert/-
innen mit Start-up-Gründer/-innen und Jugendlichen eingebracht. Deut-
lich wurde: Die Verkehrswende ist unabdingbare Voraussetzung für 
mehr Klimaschutz!
Ein großes Thema der zahlreichen Vorträge und Talkrunden war der 
massive Einbruch der Fahrgastzahlen im ÖPNV durch Corona. Er macht 
die Vorgabe, die Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs bis zum Jahr 
2030 zu verdoppeln, zu einer echten Herausforderung. Zwar helfen die 
Rettungsschirme die Einnahmeausfälle zu kompensieren, es drohen je-
doch kurzfristig im Jahr 2022 bei Einstellung der Zahlungen erhebliche 
Einschränkungen des Leistungsangebots. Langfristig, so die weitere Er-
kenntnis, ist die Finanzierung der erheblichen betrieblichen Mehrkosten 
durch den Ausbau des ÖPNV völlig offen.
Die Wende in der Mobilität wird dann erfolgreich gelingen, wenn auch 
die „Wende im Kopf“ gelingt. Notwendig dafür ist unter anderem eine 
Rückbesinnung auf Regionalität. Des Weiteren sind gute Beispiele und 
Vorbilder notwendig, die die Chancen nach der Krise aufzeigen – Stich-
wort Digitalisierung. Hier hat die Pandemie einen Schub gebracht, der 
bspw. die Zugangsmöglichkeiten zum ÖPNV erleichtert.
Auch die Generation Z hat eine klare Vorstellung von der Mobilität der 
Zukunft und gestaltet diese intensiv mit, wie das Jugendforum „Füh-
rerschein ade!?“ zeigte. Deutlich wurde das durch fünf Start-ups – von 
denen zwei mit dem „Future Mobility Award“ ausgezeichnet wurden. Der 
zweite Veranstaltungstag drehte sich um die Themen „Klimafreundliche 
Energieträger für die Mobilität“ und „Digitale Mobilität“. Expert/-innen 
vertieften in zwei Sessions aktuelle Trends und Entwicklungen. 
Die Regionalkonferenz Mobilitätswende ist eine gemeinsame Veranstal-
tung von TechnologieRegion Karlsruhe und Metropolregion Rhein-Ne-
ckar und findet jährlich abwechselnd in einer der beiden Regionen statt. 
Mehr Informationen dazu gibt es auf www.trk.de/regionalkonferenz.

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

„MakerBox“-Workshop für Schüler/-innen der vierten bis sechsten 
Klasse
Mit dem Start in die Ferien kommt ein super Workshop nach Bruchsal 
– die „MakerBox“. Dabei kannst du Making (Herstellung) mit Technik 
und Kunst kreativ miteinander verbinden. An zwei Tagen, Donnerstag, 
29. Juli, und am Freitag, 30. Juli, findet der Workshop, den das Z-LAB 
Bruchsal in Kooperation mit dem LKJBW aus Stuttgart schon zum zwei-
ten Mal in Bruchsal durchführt, im Haus der Begegnung in Bruchsal 
statt. Teilnehmen können alle Schüler/-innen der vierten bis sechsten 
Klassen aus der Region Bruchsal. Aus Elektroschrott, wie LEDs, klei-
nen Motoren, aus Stiften, Farbe und Pappe gestaltest du eine eigene 
Maschine. Profis aus Elektrotechnik, Medien und Kunst unterstützen 
dich dabei. Du lernst die Grundlagen von Elektrotechnik und Upcycling 
kennen, erstellst kleine Stromkreise und entwickelst Ideen für deinen ei-
genen Kunstroboter oder eine kleine Maschine. Du hast Lust darauf, bei 
der „MakerBox“ dabei zu sein? Dann melde dich schnell unter www.z-
lab-bruchsal.de an, denn die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. Wir 
freuen uns auf dich!

 
Kreatives Making Foto: ZLAB
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Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Um dem Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der Gottes-
dienstbesuch bis auf Weiteres nur mit Anmeldung möglich.

Sonntag, 18. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich – Live-Übertragung aus 
Heidenheim

Mittwoch, 21. Juli, 20 Uhr
Leitgedanke: Im Namen Jesu beten
Bibelwort: Röm 8,26
Desgleichen hilft auch der Geist unsrer Schwachheit auf. Denn wir wis-
sen nicht, was wir beten sollen, wie sich’s gebührt, sondern der Geist 
selbst tritt für uns ein mit unaussprechlichem Seufzen.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

Critical Mass

Auftaktveranstaltung
Samstag, den 17.7.2021 um 17:30 am
Bahnhof Bruchsal

Wann?
Jeden letzten Mittwoch
im Monat um 17:30

Wo?
Treffpunkt: Bahnhof
Bruchsal

Lasst uns für
mehr und
bessere
Radwege ein
Zeichen setzen.

Der ADFC in Bruchsal organisiert zusammen mit den Parents for Future 
und den Fridays for Future die erste „Citical Mass“ am Samstag, 17. 
Juli, – als Abschlussveranstaltung am letzten Tag beim „Stadtradeln“.
Am Bahnhof können sich alle Teilnehmer/-innen an dieser Aktion einfi n-
den und für den Radverkehr um 17.30 Uhr gemeinsam losfahren. Ziel 
der Aktion ist es, mit mehr als 16 Radfahrenden in einem Verband in 
einer „entspannten“ Stimmung eine bestimmte Strecke auf der Straße 
zu befahren. Dieser Verband darf nicht überholt werden bzw. kann an 
einer Kreuzung die Straße gemeinsam queren, selbst wenn eine Am-
pel umspringen sollte … Die erste Route führt über die Werner-von-
Siemens-Straße ins Industriegebiet in die Südstadt, von dort über den 
Bahnübergang bei der Holzindustrie in die Innenstadt zur Fußgängerzo-
ne zum Abschluss- Dauer circa eine Stunde in langsamem Tempe. Als 
„würdiger“ Abschluss der Aktion Stadtradeln soll für die Nutzung des 
Rades auf den Alltagswegen und für ein besseres Miteinander im Stra-
ßenverkehr geworben werden. Nina Wienhöfer, ein aktueller Stadtradel-
Star wird der Versammlung, die mit der Stadt Bruchsal besprochen ist, 
vorstehen.

Sonntag, 18. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich – Live-Übertragung aus 
Heidenheim

Mittwoch, 21. Juli, 20 Uhr
Leitgedanke: Im Namen Jesu beten
Bibelwort: Röm 8,26
Desgleichen hilft auch der Geist unsrer Schwachheit auf. Denn wir wis-
sen nicht, was wir beten sollen, wie es sich gebührt, sondern der Geist 
selbst tritt für uns ein mit unaussprechlichem Seufzen.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm der wöchentlichen Zusammenkünfte KW 28/29
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Türkisch
Sonntag, 18. Juli, 11 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Bleiben wir zuversichtlich bis zum Ende“

Versammlung Bruchsal-Nord
Sonntag, 18. Juli, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Mit Jehovas vereinter Organisation in Rich-

tung Ewigkeit“

Versammlung Bruchsal-Süd
Sonntag, 18. Juli, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Echter Frieden und echte Sicherheit – wann?

• Bibelstudium anhand des Artikels: „Nichts bringt die zu Fall, die 
Gottes Gesetz lieben“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch
Mittwoch, 21. Juli, 19 Uhr

Versammlung Bruchsal-Nord
Donnerstag, 22. Juli, 19 Uhr

Versammlung Bruchsal-Süd
Freitag, 23. Juli, 19 Uhr

Schätze aus Gottes Wort
• „Grundsätze für gerechtes Urteilen“
• Nach geistigen Schätzen graben (aus 5. Mose Kapitel 16–18)
• Bibellesung (aus 5. Mose 16, 9-22)

Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• „Gibt es in der Christenversammlung Richter?“

Unser Leben als Christ
• „Könntest du Pionier sein?“
• Aktuelles
• Betrachtung des Bibelbuchs Hesekiel unter dem Thema „Dich habe 

ich als Wächter … eingesetzt“ (Teil 1)
Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie fi nden alle Zusammenkünf-
te bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangsdaten 
können unter Telefon (01 73) 818 70 27 (Zusammenkünfte in türkischer 
Sprache) bzw. Telefon (072 51) 89 991 (Zusammenkünfte in deutscher 
Spache) angefragt werden.

Kirche für Bruchsal

Time Out
Wir unterbrechen unsere laufende Serie INTERNA noch einmal für eine 
Predigt. 
Wir freuen uns, dass Horst Taxis predigen wird. Das Thema: „Gottes 
Kraft rettet.“ Komm gerne vorbei am kommenden Sonntag.
* Einlass ab 10 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr

Das Bistro hat geöffnet.
* Kinderkirche können wir nur begrenzt anbieten, sodass wir euch bitten, 
eure Kinder vorab anzumelden unter Offi ce@kf-bruchsal.de.

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de
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Veranstalter sind der Allgemeine Deutsche Fahrradclub, Parents for Fu-
ture und Fridays for Future. Eine „Critical Mass“ sollte schon im letzten 
Jahr stattfinden, aber durch den Lockdown wurde auch diese Aktion 
verlegt. Wenn Sie für mehr und besseren Radverkehr eintreten wollen, 
machen Sie mit! Mit dieser Auftaktveranstaltung soll regelmäßig am vier-
ten Mittwoch monatlich vom Bahnhof aus eine „Critical Mass“ organi-
siert werden. Bra

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
„Chancengleichheit für ALLE“: Tageselternverein und AWO starten 
kostenlose Ferienkurse für sozial Benachteiligte
In Kooperation mit dem Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe 
Nord bietet der AWO Kreisverband Karlsruhe-Land in den Schulsom-
merferien 2021 mit dem Programm „Chancengleichheit für ALLE“ ein 
kostenloses, zweiwöchiges Intensiv-Coaching für Jugendliche und El-
tern an.
Die Kurse, die werktags vom 23. August bis 3. September in den 
Räumen der Handelslehranstalt Bruchsal durchgeführt werden, richten 
sich insbesondere an Teilnehmer/-innen aus sozial benachteiligten Ver-
hältnissen und Familien mit Migrationsgeschichte. Es versteht sich als 
möglichst individuelle, altersangemessene Unterstützungs- und Quali-
fikationsmaßnahme mit dem Ziel, Jugendlichen und Erwachsenen aus 
schwierigen Verhältnissen zu helfen, Wissenslücken zu schließen, ei-
gene Stärken auszubauen und Schlüsselqualifikationen für die weitere 
Schullaufbahn und das Berufsleben zu erwerben.
Teilnehmende Jugendliche erhalten neben einem schulbezogenen 
Nachhilfeprogramm in einer Kleingruppe individuelle Coachings zu ziel-
gerichteten Lernstrategien, zur Berufsorientierung und der Persönlich-
keitsentwicklung.
Für Erwachsene wird im selben Zeitraum ein Programm mit Schwer-
punkt auf Kommunikationstraining und Medienkompetenz angeboten. 
Um besonders Eltern die Teilnahme zu ermöglichen, wird eine Kinderbe-
treuung durch den Tageselternverein sichergestellt.
Daneben fördert „Chancengleichheit für ALLE“ auch die soziale Teilhabe 
der Teilnehmer/-innen und ihrer Familien und beinhaltet neben gemein-
samen Besuchen von Kultureinrichtungen auch eine Kooperation mit 
Kunst- und Musikschulen aus dem Bruchsaler Raum.
Gefördert wird das Projekt „Chancengleichheit für ALLE“ durch das Mi-
nisterium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF). Auch 2022 werden Fe-
rienkurse stattfinden.
Die Teilnahme am zweiwöchigen Programm „Chancengleichheit für 
ALLE“ ist kostenfrei. Interessierte erhalten unter www.awo-ka-land.de 
weiterführende Informationen und eine Anmeldemöglichkeit.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Trainingswettkämpfe
Erste Erfahrungen sammeln
Nach fast eineinhalb Jahren ohne richtige Wettkämpfe veranstalteten 
wir einen internen Kampfabend. Zuerst wurden zu klein gewordene 
Trikots gegen größere getauscht und die Neuen erhielten ihre ersten. 
Nach dem obligatorischen Abwiegen unter unserem bundesligaerprob-
ten Kampfleiter Wolfgang Spänle traten die Teams Rot und Blau zur 
Mannschaftsaufstellung an. Jetzt durften alle erste oder wieder neue 
Kampferfahrung sammeln und ihre Stärke messen. Es gehört schon ei-
niges an Mut dazu‚ sich alleine auf einer zwölf mal zwölf Meter Matte 
einem Kontrahenten zu stellen und dabei beobachtet zu werden. Sieg 
und Niederlage liegen oft eng beieinander und so waren am Ende alle 
stolz, wie sich die Kids dieser Herausforderung stellten. Deshalb wird es 
sicherlich bald eine Wiederholung geben. Wer auch mal dabei sein will, 
sollte einfach mal beim Training vorbeischauen.
Bambinis: Dienstag: 17 bis 17.45 Uhr
Schüler: Dienstag und Donnerstag: 18 bis 19.30 Uhr
Aktive: Dienstag und Donnerstag ab 19.30 Uhr

 
Schülermannschaft 2021 Foto: ASV

Vereinsgaststätte vor Wiedereröffnung
Aufgrund behördlicher Genehmigungen kommt es noch zu Verzögerun-
gen‚ hoffen aber‚ an diesem Wochenende wieder zu eröffnen und bieten 
wie gewohnt gute deutsche Küche an. Rufen Sie vorher unter Telefon 
(072 51) 26 32 an und reservieren Sie sich einen Platz.

1. Bruchsaler Budo Club

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 23. Juli, findet um 20 Uhr unsere Jahreshauptversammlung 
in der TSG-Gaststätte, Sportzentrum 4 in Bruchsal statt. Hierzu möch-
ten wir unsere Mitglieder einladen. Tagesordnungspunkte sind Begrü-
ßung, Tätigkeitsberichte, Bericht der Jahreshauptversammlung der Ver-
einsjugend, Geschäfts- und Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer, 
Entlastung der Vorstandschaft, Neuwahlen, Anträge, Verschiedenes. Wir 
würden uns über ein zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder freuen.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Unterschriftensammlung gegen die PKW-Fahrverbindung 
Josef-Heid-Straße/Fritz-Erler-Straße
Die Stadt hat ihre Umfrage zur Gestaltung des Quartiersplatzes Südstadt 
bis zum 18. Juli verlängert. Auch unsere Unterschriftenaktion zur PKW-
Fahrverbindung Josef-Heid-Straße/ Fritz-Erler-Straße werden wir bis zu 
diesem Datum durchführen. Beteiligen Sie sich weiterhin rege über die 
Online-Umfrage der Stadt oder tragen Sie sich in eine unserer Listen 
in der Punkt Apotheke oder der Bäckerei Oberst ein. Am Montag, 
26. Juli, um 19 Uhr wird es einen Beteiligungsabend in Präsenz im Foyer 
der Konrad-Adenauer-Schule geben. Wir hoffen auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen, es geht um die Mitgestaltung unseres Stadtteils.

Stadtradeln
Die Stadtradler befinden sich auf dem Endspurt. Bis zum 17. Juli kön-
nen Sie unserer Radelgruppe noch beitreten und Kilometer sammeln. 

 
Julia Dörr und Thorsten Münch stellvertretend für alle Teilnehmer der 
Stadtradelgruppe Bürgerverein Bruchsal-Südstadt  
 Foto: Christine Berger

Auf Facebook finden Sie den Bürgerverein unter Bürgerverein Bruchsal-
Südstadt. Eine Homepage ist in Arbeit und auch die Mitgliedsformulare 
werden in Kürze bereitstehen.
Wir laden Sie herzlich ein, Mitglied in unserem Verein zu werden und das 
Zusammenleben in der Südstadt aktiv mitzugestalten und zu fördern, 
gemeinsam mit allen, die sich diesem Ziel bereits verschrieben haben.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

ÖHD – Jahresgedenkgottesdienst im kleinen Kreis nachgeholt
Am 29. Juni um 18 Uhr fand der 
Corona bedingt aufgeschobene 
Jahresgedenkgottesdienst des 
Ökumenischen Hospiz-Dienstes 
statt.
Hospizbegleiter/-innen und Ange-
hörige hatten die Möglichkeit, den 
im Jahr 2019 Verstorbenen noch 
einmal feierlich zu gedenken. Die 
Koordinatorinnen Tanja Wolbert 
und Claudia Kraus lasen jeden 
Namen vor, gleichzeitig entzün-
deten Hospizbegleiter/-innen für 
jeden namentlich genannten Men-
schen ein Teelicht und legten dieses vor dem Altar ab.

 
In Gedenken an die Verstorbenen  
Foto: ÖHD
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Kohle-Öfen, gute Laptops und Smartphones. Möglichst in Bananenkar-
tons: gewaschene Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-Kleidung, Bett-
wäsche, gute Schuhe.
Für unsere geplante Lehr- und Reparatur-Werkstatt in Burkina Faso 
suchen wir dringend gut erhaltene Werkzeuge und Werkzeugma-
schinen aller Art für Schlosser, Mechaniker, Solar- und Elektro-In-
stallateure. 
Außerdem bitten wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hilfe-zur-
Selbsthilfe-Projekte in Afrika und für unsere Behindertenhilfe in Ent-
wicklungsländern, wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle be-
nötigen!
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Nennen Sie uns in Ihrer Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
und Ihre E-Mail- oder Post-Adresse für die Spendenquittung. Um Über-
weisungskosten einzusparen, können Sie uns auch ein einmaliges  
SEPA-Lastschriftmandat erteilen (siehe www.konvoi-der-hoffnung.de).
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team,
Telefon (072 54) 77 97 70, E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de

Radsport-Team Kraichgau

Erneut am Sonntag ins Kraichgau geradelt
Auch ambitionierte Freizeitsportler auf Rundkurs
Das schöne Barockschloss Bruchsal diente auch am letzten Sonntag für 
Start und Ziel als Kulisse. Drei Strecken bot das Radsport-Team Kraich-
gau ins reizvolle Land der tausend Hügel an. Familiengerecht führen alle 
Touren fast nur über ausgebaute Rad- oder Wirtschaftswege. Je nach 
Fitness konnten Radler*innen Rundkurse mit 15, 17 und 25 km Länge 
auswählen. Streckenpläne lagen an der Anmeldung zum Mitnehmen be-
reit. Auf Wunsch konnte jeder Teilnehmer mittels QR-Code seinen Rund-
kurs auf sein Handy laden. Die längste Strecke wurde vom Verein extra 
ausgeschildert. Als „Durchhalte-Verpflegung“ gabs noch einen Müslirie-
gel mit auf den Weg. Eine Startgebühr wurde nicht erhoben, umso mehr 
bedankt sich das Radsport-Team für die Spenden in die Jugendkas-
se. Danke auch an die Schlösserverwaltung, die uns freundlicherweise 
den Ehrenhof, einen Raum im Torwächtergebäude und nötiges Mobili-
ar zur Verfügung gestellt hat. Das Radsport-Team Kraichgau bietet ein 
breites Radsportangebot für jedes Alter ab neun Jahren an. Wer mal 
reinschnuppern möchte, kann sich auf unserer Webseite http://radsport-
team-kraichgau.de/ informieren.

 
Kurz vorm Start Foto: Gerhard Öfner

Projekthilfe Uganda e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 18. August, um 18 Uhr, Pfarrzentrum Bruchsal-Büchenau
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte

• der Vorsitzenden (mit Foto-Präsentation)
• der Schriftführerin
• der Finanzverwalterin

4. Entlastung der Finanzverwalterin und des Vorstands
5.  Behandlung eventuell eingegangener Anträge  

(Anträge bitte bis 10. August einreichen!)
6. Verschiedenes
Zur Vermeidung der Ansteckung mit Covid-19 gelten folgende Regeln:
Zutritt haben alle Personen, die geimpft, genesen oder getestet sind. Per-
sonen mit akuten, nicht geklärten Atemwegserkrankungen, Geruchs- und 
Geschmacksstörungen oder erhöhter Körpertemperatur sowie Personen, 
die in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person stehen oder 

standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen 
sind, dürfen die Gemeinderäume nicht betreten. Beim Betreten und Ver-
lassen der Gebäude ist eine medizinische oder FFP2-Maske zu tragen.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.
Rosalinde Schweikert, Schriftführerin

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
Kleine Gruppen mit flexiblen Zeiten
„Wir haben uns für die Kinderta-
gespflege entschieden, weil wir 
für unser Kind eine familiäre Be-
treuung in einer Kleingruppe be-
vorzugen. Außerdem sind die Be-
treuungszeiten flexibel und damit 
für unsere Bedürfnisse besser ge-
eignet,“ erklärt uns Familie M. und 
beschreibt ebenfalls, wie zufrie-
den sie mit ihrer Tagesmutter sind.
Unsere Tageseltern bieten diesen 
familiären Rahmen und individu-
elle Betreuungszeiten an. Dabei 
dürfen maximal fünf Kinder gleich-
zeitig betreut werden.  
Suchen auch Sie eine solche Be-
treuung für Ihr Kind? Dann wen-
den Sie sich an uns, damit wir uns 
für Sie auf die Suche nach einer 
passenden Tagespflegeperson 
machen können. Gerne informie-
ren wir Sie auch über die Möglich-
keiten der finanziellen Zuschüsse 
zur Kindertagespflege. Wir freuen 
uns auf Sie!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in Bruchsal sind 
Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-981 987 817, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefon-Nr.: 07251-981 987 814, 
Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
NEU! U10 Jungen Basketball
NEU frühestens ab September, 
wenn die Sporthalle Bahnstadt 
eröffnet wird!
Jahrgänge: 2012/2013
Trainingszeiten:
Montag: 18 bis 19.15 Uhr, Sport-
halle Bahnstadt
Donnerstag: 17 bis 18.15 Uhr, 
Sporthalle der KKS
Bitte vorab per E-Mail beim Coach 
anmelden: 
mu10@basket-bruchsal.de
www.basket-bruchsal.de

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Termine
• Das Haus der Begegnung ist vom 23. August bis 5. September ge-

schlossen. In dieser Zeit findet kein Sport statt.
• Der Jahresausflug ist für den 4. September geplant. Die Einladung 

mit dem genauen Ziel, dem gesamten Ablauf und den anfallenden 
Kosten erfolgt rechtzeitig. Sollte Corona wieder einen Strich durch die 
Rechnung machen, wird dies unverzüglich bekanntgegeben.

 
 Foto: TEV
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Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich zum 
15.07.2021 zu überweisen, da sonst weitere Kosten entstehen. 
Schon das Überziehen des Zahlungstermins um nur wenige Tage 
hat eine kostenpflichtige Mahnung und evtl. Säumniszuschläge zur 
Folge.
Bitte beachten Sie unsere neue Bankverbindung!
IBAN: DE11 6639 1200 0010 9005 65
BIC: GENODE61BTT

Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und 
bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. 
Die fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem Konto ab-
gebucht. Mahngebühren und Säumniszuschläge brauchen so gar 
nicht erst zu entstehen.
1. Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern (072 44) 

969-190 an Frau Endres.
2. Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die 

städtische Homepage. Dort finden Sie unter Rubrik „Rathaus & 
Bürgerdienste“ unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankeinzugs-
verfahren“ ein SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von For-
derungen durch den Zweckverband „Wasserversorgung Mittel-
hardt“. Bitte drucken Sie das Formular aus und senden dieses 
vollständig ausgefüllt und unterschrieben an den Zweckver-
band „Wasserversorgung Mittelhardt“, Rathausstraße 3, 76297 
Stutensee, zurück.

Vielen Dank!

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 16. Juli
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 19. Juli

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Hundehaufen in privatem Garten!
Liebe Hundebesitzer, liebe Hundebesitzerinnen,
keine Frage: Sie müssen mit Ihrem Hund Gassi gehen. Viele von Ihnen 
machen das vorbildlich und benutzen die dafür vorgesehenen Beutel, 
die dann bitte auch in den dafür vorgesehenen Behältern entsorgt wer-
den. Heute wende ich mich an jene, die sich nicht an die geltenden Re-
geln halten.
Eine Hinterlassenschaft eines Hundes wie diese im Bild gezeigte fand 
sich schon mehrfach im hinteren 
Bereich eines privaten, gepflegten 
Gartens. Abgesehen davon, dass 
das schlichtweg eine Schweinerei 
und Unverschämtheit ist, verstößt 
der Hundebesitzer/die Hundebe-
sitzerin gegen geltendes Recht.
Falls der Hund den Garten alleine 
aufsucht, ist das ein Verstoß ge-
gen die Allgemeine Polizeiverord-
nung der Stadt Bruchsal nach der 
Hunde im Innenbereich (d. h. im Ortsetter) auf öffentlichen Straßen und 
Gehwegen an der Leine zu führen sind (§ 9).
Wird der Hund vom Halter/von der Halterin auf das private Grundstück 
geführt, kann dies als Hausfriedensbruch zur Anzeige gebracht werden.
Leider kommt es auch immer wieder vor, dass Beutel mit Hundekot ein-
fach in privaten Gärten entsorgt werden.
Im Interesse eines guten Zusammenlebens bitte ich alle Hundebesitzer/-
innen sich an die geltenden Regeln zu halten und niemanden mit den 
Hinterlassenschaften Ihres Hundes zu behelligen.

Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

 
 Foto: pr

• Zum Stammtisch am Donnerstag, 29. Juli, sind alle herzlich einge-
laden. Mitglieder und interessierte Kursteilnehmer treffen sich ab 18 
Uhr im St. Florian.

Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim 
St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch Corona bedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden 
an alle Mitglieder per E-Mail verschickt. Unser Kontaktmöglichkeit für 
Neubetroffene per E-Mail lautet: bretten-bruchsal@amsel.de.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
online unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Ruf-
nummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie 
sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 
wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Bekanntmachung
Abschlagstermin II/2021
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung II/2021, Fälligkeit 
15.07.2021, hinzuweisen. Die Höhe des Abschlags ist aus dem 
letzten Gebührenbescheid ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt zum 
15.07.2021.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Ei-
gentümerwechsel rechtzeitig bekannt zu geben. Wichtig ist hier-
bei auch die Mitteilung des Zählerstandes zum Zeitpunkt des Ei-
gentumswechsels/Übergabe, denn nur so ist eine korrekte und 
termingerechte Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren 
möglich.

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Montag, 
19. Juli 2021, um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
TAGESORDNUNG:

1 Geplantes Wohnbaugebiet Gärtenwiesen-West in 
Büchenau
-  Zustimmung zu Mehrzuteilungen von Grund-

stücksflächen im Umlegungsverfahren
-  Zustimmung zum Abschluss von Kostenerstat-

tungsvereinbarungen über Erschließungskosten 
für stadteigene Grundstücke mit dem Erschlie-
ßungsträger

-  Zustimmung zur Ablösung von Maßnahmen des 
Artenschutzes, des ökologischen Ausgleiches 
und der Herstellung und Unterhaltung von öf-
fentlichen Grünflächen mit dem Erschließungs-
träger

206 / 2021

2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Proto-

koll der Sitzung am 26.04.2021, 07.06.2021 und 
28.06.2021

Bruchsal, 08.07.2021
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Füreinander – Miteinander
Dem Elferrat der Büchenauer Karnevals Gesellschaft war es eine Her-
zenssache dem Spendenaufruf des Kleintierzuchtvereins zu folgen. 
Über die Fasnachtszeit ist das Hasenheim nach dem Hummelstall unse-
re 2. Heimat, wo wir uns nach den Umzügen mit leckerem Essen stärken 
und in geselligen Runden, auch gerne an der Bar, die Gemeinschaft pfle-
gen. Was liegt hier also näher als zu helfen. Nach unserer vergangenen 
Nichtkampagne haben wir Elferräte unsere Fasnachts-Maugennester 
etwas erleichtert. So konnten dann am Sonntag, 11. Juli, Präsident Stef-
fen Hollerbach und Elferratssprecher Thomas Idler dem Vorstand des 
Kleintierzuchtvereins Friedbert Knoch einen Scheck in Höhe von 1.111 
Euro überreichen. (sh)

 
 Foto: BKG

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins des FSV Büche-
nau e.V. findet am Dienstag, 10. August, um 20 Uhr im Vereinsheim 
des FSV Büchenau statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Geschäftsführers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen Kassenprüfer
6. Behandlung eingegangener Anträge
7. Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis spätestens 3. August an den ersten Vorsit-
zenden Frieder Köcher, Zur Wolfsgrube 3, 76646 Bruchsal zu richten.
Alle Mitglieder des Fördervereins des FSV Büchenau e.V. sind zu dieser 
Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.
Gez. Frieder Köcher, 1. Vorsitzender

Fußballsportverein Büchenau e.V.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Spendenübergabe Büchenauer Karnevalsgesellschaft

 
Spendenübergabe Foto: KZV

Ein herzliches Dankeschön an die Büchenauer Karnevalsgesellschaft für 
ihre großzügige Spende über 1111 Euro, anlässlich unseres Spenden-
aufrufs. Die Übergabe erfolgte duch den Präsident Steffen Hollerbach 
und Thomas Idler am 11. Juli im Vogelpark. 
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Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer (072 51) 51 88 oder online unter www.bruchsal.de/
buergerbuero vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 20. Juli

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Im Moment findet noch keine Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe 
Freidinger statt.
In dringenden Fällen ist Herr Freidinger unter Telefon (072 51) 58 60 zu 
erreichen.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Neubau der Saalbachbrücke nähert sich der Realisierung
Trotz Terminüberschneidung mit dem letzten EM-Spiel der deutschen 
Nationalmannschaft, Ortsvorsteher Uwe Freidinger hatte dies mit der 
langfristigen Planung der Sitzungstermine begründet, hatten sich inter-
essierte Zuhörer im Tagungsort Sporthalle eingefunden. Oliver Krempel, 
Leiter des Stadtbauamts, und Christopfer Meyer erläuterten die Planun-
gen für die Saalbachbrücke. Das bestehende Bauwerk sei in desolatem 
Zustand, es gebe erhebliche Schäden an Tragwerk und Überbau. Dies 
habe die Verengung der Fahrspur erzwungen. Da eine Sanierung nicht 
möglich sei, solle ein Neubau erfolgen. Der diene auch dem Hochwas-
serschutz, Durch Änderungen an einem dort verlegten Abwasserkanal 
werde es möglich sein, die Sohle des Saalbach im Brückenbereich tiefer 
zu legen und den Durchfluss bei Hochwasser zu erhöhen. Der Neubau 
sei auch eine Voraussetzung für die künftige Aufhebung des Bahnüber-
gangs, wenn dort keine LKW mehr queren können. Die Maßnahme soll 
im August dieses Jahres ausgeschrieben und zu Beginn des neuen Jah-
res begonnen werden. Während der Bauzeit von voraussichtlich einem 
Jahr werde Fußgängern und Radfahrern neben der Baustelle eine Hilfs-
brücke zur Querung angeboten. Zu den Baukosten von ca. 2,1 Mio Euro 
seien öffentliche Zuschüsse zu erwarten, so Krempel. Alle Fraktionen 
des Ortschaftsrates begrüßten das Vorhaben. Für die CDU wünschte 
Sigrid Gerdau eine möglichst hohe Tragfähigkeit der Brücke sowie eine 
Auslegung des zu ändernden Abwasserkanals auf zusätzliche Abflüsse 
aus einem künftigen Neubaugebiet Obere Furt. Die SPD hätte sich laut 
Daniel Schwedes gewünscht, dass der Saalbach nicht senkrecht son-
dern schräg im Sinne des Straßenverlaufs gequert werde, während die 
FDP die Schleppkurven im Brückenbereich für zu eng hielt, so Thomas 
Lichtner. Er sah eine Verengung des befahrbaren Bereichs westlich der 
Straße von über acht auf sechs Meter als Problem an. Oliver Krempel 
sagte hinsichtlich des Anschlusses der Mühle Wachter weitere Gesprä-
che zu. Die Umleitung des verbleibenden Verkehrs über die Hofferich 
müsse vom Ordnungsamt sichergestellt werden, ggf. durch Parkverbo-
te. Die Saalbachuferbefestigung mit Vertiefung des Bachbettes oberhalb 
der Brücke werde in einem gesondertes Wasserrechtsverfahren ange-

Gleichzeitig möchten wir uns bei allen Spendern bedanken, die uns bei 
der Spendenaktion finanziell unterstützt haben. 
Herzlichen Dank an alle. 
Die Vorstandschaft des Kleintierzucht- und Vogelvereins C911 Büche-
nau

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Generalversammlung des Fördervereins und des Gesangvereins 
Harmonie Büchenau 1919 e. V.
Am Mittwoch, 21. Juli, um 19 Uhr findet in der Veranstaltungshalle 
Büchenau die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins der 
Harmonie Büchenau statt. Im Anschluss daran, um 20 Uhr‚ folgt dann 
die Generalversammlung des GV Harmonie Büchenau 1919 e. V. Zu 
beiden Versammlungen sind alle Mitglieder und Ehrenmitglieder herz-
lich eingeladen. Anträge an die Generalversammlung vom GV Harmonie 
Büchenau 1919 e. V. sind schriftlich bis zum 15. Juli beim Vorstand Or-
ganisation Hartmut Matz, Gärtenwiesen 54, 76646 Bruchsal-Büchenau 
einzureichen.

Die Tagesordnung lautet:
TOP  1:  Eröffnung der Versammlung durch den Vorstand Organisation 

Hartmut Matz
TOP  2: Ehrung der verstorbenen Mitglieder
TOP  3: Berichte der Vorstände/Chorleiter
TOP  4: Aussprache zu den Berichten
TOP  5: Bericht der Kassenprüfer/Entlastung
TOP  6: Entlastung der Vorstände
TOP  7: Ehrungen
TOP  8: Anträge
TOP  9: Satzungsänderungen „§ 11 Die Mitgliederversammlung“
TOP 10: Neuwahlen
TOP 11: Verschiedenes
Wir bitten Euch‚ die aktuell geltende Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg und das Hygienekonzept des Vereins für beide Ver-
anstaltungen einzuhalten.
Mit freundlichen Grüßen
Volker Seilnacht
– Vorstand Kommunikation –

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur Sportabzeichen-Abnahme am 18. Juli
Es ist so weit – die Abnahme der diesjährigen 
Sportabzeichen kann stattfinden. Deshalb seid 
ihr wieder herzlich eingeladen, euch den viel-
fältigen Herausforderungen (Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Koordination) zu stellen und der 
Frage nachzugehen „Wie fit bin ich eigentlich?“
Und für Familien gibt es den besonderen Anreiz: 
ab mindestens drei teilnehmenden Familienmit-
gliedern erhält man zusätzlich eine Familienur-
kunde!
Wann: am 18. Juli um 10 Uhr
Wo: auf dem Sportplatz in Büchenau
Aufgrund der aktuellen Situation wäre es wieder von Vorteil, wenn ihr 
euch vorher per Mail anmeldet.  
Wir freuen uns auf euch!
Sportabzeichen-Team des TV Büchenau
Fragen und Anmeldung unter pfaff.chiara@gmail.com

Handball
Spendenaktion „WirWunder“ - Wir sagen DANKE!
Unter dem Motto „Kinder raus 
aus der Maske und ran an den 
Handball“ wurden im Rahmen 
der Spendenaktion „WirWunder“ 
Spenden für die Handballjugend 
des TV Büchenau gesammelt. 
Initiiert durch den „Verein zur 
Förderung des Handballsports in 
Büchenau“ wurden von 55 Spendern insgesamt 2.365 Euro für die Ju-
gend gespendet. Herzlichen Dank an alle Spender für die Unterstützung! 
Investiert wird das Geld unter anderem für neue Trikots, Bälle und benö-
tigte Trainingsmaterialien. An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz 
herzlich bei der Sparkasse Kraichgau für diese Aktion bedanken. Da der 
größte Teil der Spenden im Zeitraum von Freitag früh bis Sonntagabend 
einging, können wir uns nun über eine Verdopplung der Spenden durch 
die Sparkasse Kraichgau freuen. 
Nochmals Danke an alle und wir können nur sagen 
„Ihr seid großartig!“
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gangen. Die bisherige Lage der Brücke bleibe unverändert, auch weil 
zwischen Judengasse und Altenbergstraße keine Rennstrecke entste-
hen solle. (goe)

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet  am Diens-
tag, 20. Juli, um 19:30 Uhr in der Sporthalle Heidelsheim statt.

TAGESORDNUNG:
1 Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten 

der Tagesordnung und zu sonstigen Themen von 
allgemeinem Interesse

2 Anschlussunterbringung Markgrafenstraße 16, 
Heidelsheim – modifizierte Variante

246 / 2021

3 Geplantes Gewerbegebiet „Rechts dem Bruch-
saler Weg“ in Heidelsheim
–  Zustimmung zu Mehrzuteilungen von Grund-

stücksflächen im Umlegungsverfahren

220 / 2021

4 Mittelanmeldung für den Haushalt der Stadt 
Bruchsal 2022

5 Bekanntgaben
6 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Proto-

koll der Sitzung am 29. Juni 2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https//bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 9. Juli 2021

Uwe Freidinger
Ortsvorsteher 

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Ein Wiesenspaziergang – Was krabbelt da?
(Lei) Insekt, Spinne oder doch ein 
Tausendfüßler? Was sind denn ei-
gentlich die Unterschiede? Warum 
sind die kleinen Tiere so wichtig 
für uns?
Mit der Unterstützung durch die 
Umweltpädagogin Katrin Dick-
gießer-Weiß und ihrer Biene Ingrid 
machten sich die Kinder der Klas-
se 1 von der Dietrich-Bonhoeffer-
Schule in Heidelsheim auf, um 
Antworten auf diese Fragen zu fin-
den. Mit Becherlupen ausgestattet 
ging es dann auf die Wiese. Die 
Krabbeltiere ließen nicht lange auf 
sich warten. Begeistert versuch-
ten die Kinder herauszubekom-
men, wen sie mit ihrer Becherlupe 
eingefangen hatten.
Ist es ein Insekt mit drei Gliedern, 
eine Spinne mit 8 Beinen oder ein 
Tier mit vielen oder gar keinen Fü-
ßen wie Tausendfüßler oder Schnecke?
Alle waren sich einig – so macht Lernen Spaß. Und was vorher vielleicht 
noch für den ein oder anderen eklig erschien, galt jetzt als schützenswert.

Vereinsnachrichten

ARGE Heidelsheim 2020ARGE Heidelsheim 2020

Reichsstadtfest 2021 „Daheim“
Die erhofften 200 Anmeldungen für das Reichsstadtfest Heidelsheim 
„Daheim“ haben die Planer erreicht. Die gefüllten Stofftaschen, deren 
Inhalt im letzten Amtsblatt detailliert beschrieben ist, können am Sams-

 
Klasse 1a beim Vortrag auf der 
Wiese Foto: Lei

tag, 17. Juli, zwischen 10 und 12 Uhr auf dem Kirchplatz abgeholt wer-
den. Die Teilnehmer werden über ihren Abholzeitpunkt per Mail infor-
miert. Da kein Wechselgeld zu Verfügung steht, ist die Bargeldbezahlung 
(15 Euro /Tasche) passend zu entrichten.
Um das RSF-Wochenende findet ein kleines Rahmenprogramm statt.
Am Freitag, 16. Juli, ab 19 Uhr 
findet ein Sundowner auf dem Al-
tenberg statt. Die Weinverkostung 
wird durch den OWK und die Hei-
delsheimer Melkkiwwlreider orga-
nisiert. Die maximale Teilnehmer-
zahl ist bereits erreicht, so dass 
leider keine Anmeldungen mehr 
möglich sind.
Am Samstag, 17. Juli, um 17 Uhr 
können sich Interessierte beim 
Rathaus treffen, um bei einer Na-
turerlebnisführung mit „Rosa“, in 
der Person von Marlis Schwedes, 
dabei zu sein.
Samstag, 17. Juli, ab 17 Uhr bietet 
der FC 07 auf seiner Clubterrasse 
ein (Allgäuer) Kässpatz‘n Essen an.
Samstag, 17. Juli, um 21 Uhr tritt 
die Trommlergruppe der Bürger-
wehr beim Schafsbrunnen auf.
Sonntag, 18. Juli, um 10 Uhr fin-
det auf dem Kirchplatz ein ev. Got-
tesdienst statt. Dieser wird auch 
online per YouTube übertragen. 
Zugang: „Evangelische Kirchen-
gemeinde Heidelsheim-Helms-
heim. stream.ekg-heidlesheim.de.
Wer möchte, darf von seinem pri-
vaten RSF gerne ein Foto an die 
Homepage senden: info@reichsstadtfest-heidelsheim.de. Mit der Zu-
sendung wird die unentgeltliche Erlaubnis zur Veröffentlichung auf der 
Homepage erteilt.
So wünscht die Arbeitsgemeinschaft der Heidelsheimer Vereine und 
Organisationen allen Heidelsheimer eine schönes, erlebnisreiches RSF 
2021 und hofft die Lücke mit ihren Beiträgen etwas schließen zu kön-
nen. Im Ort werden Fotobanner und Fahnen auf das mittelalterliche Fest 
hinweisen. Gerne rufen wir die Bürger auf, ihre Häuser zu schmücken. 
Warum am dem Tag nicht auch in mittelalterlicher Kleidung durch Hei-
delsheim gehen? Vielleicht sogar zum Einkaufen! Ist doch an dem Wo-
chenende völlig normal!
Die Taschenbesitzer können bei altertümlicher Musik und Festgestal-
tung, bitte gewandet, bei der Zubereitung und mit dem Verzehr der 
Speisen und Getränke, den obligatorischen Rundlauf nachempfinden. 
Sicher haben alle ganz tolle und spezielle Erlebnisse aus den vergange-
nen, fröhlichen und friedlichen Reichsstadtfesten. Den Ideen sind keine 
Grenzen gesetzt.
Ihr / Euer ARGE Team

FC 07 Heidelsheim

Grünpflegearbeiten und Kässpatz´n Essen am kommenden 
Samstag, 17. Juli sowie FC 07 Summer-Night am 13. August
Am kommenden Samstag, 17. Juli, finden ab 8 Uhr die alljährlichen 
Grünschnitt- und Grünpflegearbeiten auf dem Sportplatzgelände statt. 
Um zahlreiche Teilnahme bei diesem Arbeitseinsatz wird gebeten. Falls 
vorhanden bitte auch entsprechende Werkzeuge und Geräte mitbringen.
Und am Nachmittag geht es dann gleich weiter. Unter dem Motto „Ein 
bisserl was geht immer“ und da die aktuelle Situation es im gewissen 
Maß erlaubt, findet am Samstag, 17. Juli, ab 17 Uhr als kleiner Trost für 
das ausgefallene Reichstadtfest ein Kässpatz´n Essen beim FC 07 Hei-
delsheim statt. Die Veranstaltung wird in gemütlicher Atmosphäre unter 
der FC-Clubhausterrasse im Bereich der Kabinen des Heidelsheimer 
Kraichgaustadions stattfinden. Essen gibt es so lange der zwölf Mona-
te alte Allgäuer Bergkäse aus der Sennerei Gunzesried reicht oder die 
Spätzle leer sind. Serviert wird direkt aus dem Käselaib mit Zwiebeln, 
Olivenöl sowie je einer Prise Salz und frisch gemahlenem Pfeffer. Und 
auch an den passenden Getränken wird es natürlich nicht fehlen.
FC 07 Summer-Night 2021 mit der Partyband FLASH am Freitag,  
13. August – Save-the-Date –
Ein lauer Sommerabend, gutes Essen, kühle Drinks, hervorragende 
Stimmung und dazu noch die Musik, die für einen grandiosen Event 
sorgt. All das erwartet Euch bei der FC 07 Heidelsheim Summer-Night 
2021 mit der Partyband FLASH am Freitag, 13. August, ab 18 Uhr im 
Heidelsheimer Kraichgaustadion. Macht Euch also heute schon bereit 
für einen unvergesslichen Abend und merkt Euch den Termin unbedingt 
jetzt schon einmal vor. Weitere Infos folgen!

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Vorbereitungsspiele
Heute Donnerstag, 15. Juli, 19 Uhr FC Germ. Forst – FC 07 Heidelsheim, 
Samstag, 17. Juli, 17 Uhr SpVgg. Durlach-Aue – FC 07 Heidelsheim so-
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An der Saatschulhütte Heidelsheim Foto: OWK pr

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir recht herzlich zur Jahreshauptversammlung in un-
ser Vereinsheim einladen. Die Jahreshauptversammlung findet am 30. 
Juli um 19 Uhr statt.
Anbei die Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
- Jahresbericht der Vorstände, Jugendwarte und Kassenprüfer
- Entlastung der Vorstandschaft
- Neuwahlen der Vorstandschaft
- Wahl eines Kassenprüfers
- Verschiedenes
Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind schriftlich bis zum 23. Juli 
bei einem der Vorstände oder per Email an tc76-heidelsheim@web.de 
einzureichen.
Es ist geplant, wenn es das Wetter zulässt, die Versammlung im Freien 
abzuhalten.
In diesem Jahr stehen Neuwahlen der Vorstandschaft an, entsprechend 
hoffen wir auf zahlreiches Erscheinen unserer Vereinsmitglieder und 
freuen uns auf rege Beteiligung an der Sitzung.
Im Namen der gesamten Vorstandschaft

Wichtiger Heimsieg der Herren 1 im Abstiegsduell  
gegen Rheinhausen
Einen eminent wichtigen Sieg im Kampf gegen den Abstieg erspielte 
sich unsere erste Mannschaft beim Heimspiel gegen den TC Rheinhau-
sen.
Während im Einzel Christopher Wachholz und Magnus Metzger knapp 
unterlagen konnten mit den Siegen von Marcel Köhler, Dirk Kiefer, Mar-
kus Höchsmann und Marco Smiatek eine wichtige 4:2 Führung vor den 
Doppel herausgespielt werden.
Obwohl der Gegner von den LK her besser aufgestellt war, zeigte unser 
Team Moral und biss sich nach den Einzel auch in den Doppel durch.
Zum letztendlich verdienten 6:3 Erfolg konnten die Doppel von Marcel 
Köhler/Magnus Metzger und Ralf Feßenbecker/Markus Höchsmann 
nach umkämpften Matches gewonnen werden. Da störte es wenig, dass 
das Doppel Dirk Kiefer/Marco Smiatek knapp zu Gunsten der Gegner 
aus Rheinhausen ging.
Großen Dank spendete die Mannschaft an die vielen Zuschauer, die un-
ser Team tatkräftig unterstützten.

 
Herren 1 TC 76 Heidelsheim Foto: Markus Hoechsmann

wie Sonntag, 18. Juli, 13 Blitzturnier oder Spiel beim SV Menzingen. 
Zu diesen Partien werden natürlich wiederum alle Fußballfreunde und 
insbesondere die Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Bambini-Probe und Aktiven-Probe am 16. Juli
Liebe Mitglieder,
nach langer Pause findet am 16. Juli endlich wieder eine gemeinsame 
Probe statt, worüber wir uns sehr freuen. Hierzu sind alle Mitglieder der 
aktiven Wehr, des Fanfarenzuges und unserer Altersmannschaft herzlich 
eingeladen. Treffpunkt ist wie gewohnt um 19.15 Uhr am Feuerwehrhaus 
Heidelsheim.
Außerdem findet auch die nächste Bambini-Probe statt.
Treffpunkt für unsere Fire-Fighters ist wie gewohnt um 18 Uhr am Feu-
erwehrhaus Heidelsheim.

MustertextFreundeskreis Volterra

Erstes Treffen seit September letzten Jahres
… endlich, endlich haben wir uns mal wieder persönlich gesehen! Zur 
Feier des Tages haben wir unseren Käselaib aufgetaut, ein leckeres Trüf-
felsahnesößchen dazu gekocht und haben im Garten bei mildem Wetter 
nach dem Regen das Spaghettiessen und den Ausblick auf Heidelsheim 
genossen. Wir haben natürlich unseren Freunden in Volterra einige Fotos 
geschickt und haben unter anderen diese Antworten erhalten:
„Welch schöne Erinnerung werden da wach! Wir hoffen, dass wir bald 
wieder zusammen sein können! Eine große Umarmung an alle!“
„Ihr seid prima! Eine große Umarmung von uns allen. Aktuell geht es uns 
allen gut. Vielen Dank und wir können es nicht abwarten, uns wieder in 
den Armen halten zu können!“
„Vielen Dank für die Fotos – es ist immer so schön, von Euch zu hören!“
„Danke, dass Ihr an uns denkt ! Hier ist alles ok, das Leben kommt lang-
sam zurück, die Fahnenschwinger haben sogar das Astiludio gemacht. 
Ich hoffe, wir sehen uns bald – eine große Umarmung an alle!“
„Dankeschön, es geht uns allen gut. Es ist so schön, Euch beim Feiern 
zu sehen – Ihr seid immer in unseren Gedanken! Eine liebevolle Umar-
mung Euch allen!“
„Von ganzem Herzen Danke! Auf den Fotos sieht man, dass das normale 
Leben langsam wieder seinen Lauf nimmt, aber noch haben wir es nicht 
geschafft. Bei uns ist zum Glück alles in Ordnung, wir haben die Impfun-
gen und hoffen, damit langfristig dem Virus widerstehen zu können. Von 
Herzen eine virtuelle Umarmung an alle!“

 
Der Freundeskreis Volterra beim ersten Treffen Foto: FK Volterra pr

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Das gab‘s noch nie! 
… eine Eröffnungswanderung im Juli!
Aber gut gelaunt folgten fast 30 Wanderfreudige dem Aufruf und mach-
ten mit bei der ersten Halbtagswanderung in diesem Jahr. Von der Al-
tenbergbrücke ging es an der Hohbergquelle vorbei bis zum Gewann 
Loch. Neben der Schnellbahntrasse wurde der Heidelsheimer Wald 
durchquert, an der Saatschulhütte mal noch schnell das Gruppenfoto 
gemacht, bevor es über die Altenberg Weinberge zum Clubhaus des TC 
76 zum Mittagessen ging.

Die nächsten Termine sind:
• 8. August Radwandertour mit Martin durch den Kraichgau
• 19. September mit Rosi Wanderung „Rund um Weinheim“

Ausserdem wollen wir im August noch die Jahreshauptversammlung 
nachholen, unter anderem auch mit den Ehrungen von 2020 und 2021! 
Bis dahin – bleibt gesund – und Frisch auf!
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TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball
Erfolgreicher Trainingsauftakt trotz personeller Schwierigkeiten
Ja! Endlich wieder gemeinsamer Sport! Und das sogar in der Halle! Unter 
dem Motto „Zurück auf die Platte“ haben in den vergangenen Wochen 
sämtliche Altersgruppen der SGHHG wieder mit dem Training gestartet.
Und auch wenn es hier und da noch Schwierigkeiten gibt, da auch uns 
der Schwund der ehrenamtlichen Trainer nicht verschont hat, sind alle 
freudig dabei. Damit dies aber auch so bleiben kann, benötigen wir 
dringend Unterstützung. Sei dies ein engagiertes Elternteil oder auch 
ehemalige Handballer, die nun gerne etwas von ihren Erfahrungen wei-
tergeben wollen. Auch Nichthandballer sind uns für den athletischen 
Bereich herzlich willkommen. Wer sich angesprochen fühlt, kann sich 
gerne unverbindlich melden. Kostenlose Aus- und Fortbildungen sind 
obligatorisch, Unterstützung beim neuen Amt gewährleistet. Ganz unter 
dem Motto: Auch DU bist der Verein!
Weitere Infos: Tina Mohr, 07251/3929174

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
07251 / 5124 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 
Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 20. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 21. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, 21. Juli, um 19:00 Uhr
in der Turnhalle Helmsheim statt.
TAGESORDNUNG:
1 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche 

Bauvorschriften „Kurpfalzstr. 6 und Kantstr. 42“, Ge-
markung Helmsheim
–  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens nach 

§ 12 BauGB i.V.m. §13 a BauGB
-  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 

und § 74 Abs. 7 LBO

201 / 2021

2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgeranliegen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 12.07.2021

Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
ein kleiner Mädchengeldbeutel (beim Spielplatz Kantstraße)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Yeah! Wir singen!
Unter Leitung unserer neuen Dirigentin Sonja Oellermann haben wir auf 
dem Helmheimer Dorfplatz kurzfristig ein Freiluftkonzert im kleinen Rah-
men unter dem Motto „Yeah! Wir singen!“ organisiert. Von der Stadt 
Bruchsal zum „Kultursommer 2021“ animiert, laden wir herzlich ein. Ein 
Konzert, wie gewohnt, wird es nicht werden, dazu fehlte uns die Proben-
zeit. Wir möchten Ihnen aber noch vor den Sommerferien unser aktuel-
les Repertoire vorstellen und wir möchten uns zeigen. Zum Repertoire 
gehören Stücke wie „Imagine“ von John Lennon, „I have a dream“ von 
ABBA, die „Wunder“ von Nena – auch Beethoven ist angesagt. Als Kon-
trast darf natürlich aktuell der „Wellermann“ nicht fehlen. Bei uns jedoch 
in einer deutschen Fassung. Lassen Sie sich überraschen, am Sonntag 
um 17 Uhr auf dem Dorfplatz in Helmsheim. Wir freuen uns auf Sie. Der 
Eintritt ist frei. Ihr Gesangverein Helmsheim

 
 Foto: Fritz Beisel

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

10. Schlemmerfest – einfach erklärt
Was muss ich wissen, wenn ich 
zum Schlemmerfest gehen will?
Termin: 1. August
Ort: Festwiese hinter der Turnhalle
Zeitfenster aussuchen: 11.30 bis 
15 Uhr oder 16.30 bis 20 Uhr
Essen auswählen
Anmeldung persönlich am 17. Juli 
von 10 bis 12 Uhr in der Alten Kel-
ter oder bis 24. Juli unter: 
harmonikafreunde@gmx.de
Kein spontaner Festbesuch mög-
lich!
„Essen to go“ nur bei vorheriger 
Bestellung möglich.
Was muss in die Anmeldung rein?
Alle Namen und Adressen
Gewünschte Uhrzeit
Essenbestellung

 
Schwenksteaks Foto: Stein
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Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Iris vermehren
Schwertlilien (Iris) lassen sich nach der Blüte gut durch Teilung vermeh-
ren. Graben Sie die Pflanzen aus und schneiden Sie die möglichst gut 
bewurzelten Rhizome in Teilstücke, um sie am neuen gut vorbereiteten, 
sonnigen Standort einzupflanzen. Vorsicht: Schwertlilien vertragen we-
der Torf noch hohe Kompost- und Düngergaben!
Abgeblühte Stauden
Aus optischen Gesichtspunkten können abgeblühte Stauden zurückge-
schnitten werden. Das kann auch einen weiteren Vorteil haben, denn bei 
manchen Arten kommt es so wie beim Lavendel zu einer Nachblüte im 
Herbst. Bedenken Sie aber auch, dass für die Tiere ausreichend Stängel 
stehen bleiben sollten. Viele Insekten und Vögel ernähren sich außerdem 
von den Samen. Und wenn Sie selbst aussäen wollen, sollten die abge-
blühten Stängel ohnehin bis zur Samenreife stehen bleiben.
Süßkirschen schneiden
Nach oder noch während der Ernte können Sie Süßkirschenbäume 
schneiden, da die Wunden jetzt besser verheilen als im Winter. Bei klei-
neren Bäumen können Sie Konkurrenztriebe an der Baumspitze und an 
Seitenästen auch durch Reißen entfernen.
Apfelbäume kontrollieren
Vergessen Sie nicht, die Apfelbäume weiterhin regelmäßig auf Mehltau-
befall zu kontrollieren und befallene Partien auszuschneiden. Da die Pilz-
sporen in den Endknospen der diesjährigen Triebe überwintern, können 
sie sonst im nächsten Jahr sofort die neuen Blätter befallen.
Erdbeervermehrung
Die kräftigsten Ausläufer der Erdbeeren, die bereits Wurzeln gebildet ha-
ben, können jetzt in Töpfe gepflanzt werden – eine Arbeit, die man am 
besten gegen Abend oder morgens an einem schattigen Ort durchführt. 
Bis zum August haben die jungen Pflanzen einen guten Ballen gebildet 
und können in einem neuen Erdbeerbeet aufgepflanzt werden.
Kraut- und Braunfäule
Ein Befall mit Kraut- und Braunfäule beginnt bei der Tomate mit braunen 
runzeligen Flecken auf den unteren Blättern, die sich rasch vergrößern 
und danach auf benachbarte Blätter, Stängel und später Früchte über-
gehen. Da die Infektion in erster Linie über erkrankte Kartoffelpflanzen 
erfolgt, sollten Tomaten und Kartoffeln nicht in unmittelbarer Nachbar-
schaft gepflanzt werden. Außerdem sollten Sie Maßnahmen ergreifen, 
damit Pflanzenteile nicht zu lange feucht bleiben. Setzen Sie die Toma-
ten also an einen sonnigen und möglichst überdachten Standort (Re-
genschutz), gießen Sie direkt an die Wurzel und sorgen Sie für ausrei-
chenden Pflanzenabstand.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 28. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Einladung zur JHV der Fördergemeinschaft 
Liebe Handballfreunde,
hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur Jahreshauptversammlung 
am Montag, 26. Juli, um 20 Uhr in den Sitzungssaal des TV Helmsheim 
im Anbau der Turnhalle einladen.
Die Veranstaltung wird nach den Richtlinien der Corona VO BaWü 
durchgeführt.
Tagesordnung:
Begrüßung
Bericht der Vorstandschaft
Bericht der Schatzmeisterin
Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Schatzmeisterin
Wahlen (zur Wahl stehen Schatzmeister, Schriftführer und Kassenprüfer)
Ausblick auf die Saison 2021/22
Festlegung Veranstaltungen und Aktivitäten 2021/22
Aussprache und Verschiedenes
Anträge zur TO sowie Vorschläge zum Punkt 8 sind bei J. Höckel (juer-
gen.hoeckel@gmx.net) oder J. Gromer (gromer@die-sghh.de) mind. eine 
Woche vorab einzureichen.
Mit sportlichen Grüßen
Fördergemeinschaft der SG Heidelsheim/Helmsheim e.V.
Das Präsidium

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung vom 16. bis 17. Juli
Von Freitag bis Samstag‚ jeweils zwischen 10 und 18 Uhr‚ können Sie 
wieder Altpapier und Kartonagen zu unserer Sammelstelle auf dem 
Parkplatz beim Stadion bringen. In dieser Zeit werden Helfer vor Ort 
sein, die das Sammelgut – bitte getrennt nach Altpapier und Kartona-
gen – entgegennehmen. Bitte denken Sie weiterhin an die Einhaltung 
von Maskenpflicht und Hygieneregeln. Für ältere Mitbürger bieten wir 

Noch einfacher geht es mit unserem Bestellzettel auf unserer Homepage.
Was gibt es zu essen?
Steak vom Schwenkgrill mit Weck  4,00 Euro
Maultaschen angebraten mit Kartoffelsalat  6,50 Euro
Leichte Gemüse-Nudelpfanne 5,50 Euro
Leichte Gemüse-Nudelpfanne mit Putenstreifen  8,50 Euro
Sommersalat an Essig-Öl-Vinaigrette  5,00 Euro
Sommersalat mit Putenstreifen 8,00 Euro
Putenstreifen, knusprig angebraten  3,00 Euro
Portion Pommes oder Kartoffelsalat  2,00 Euro
Was ist auf dem Fest zu beachten?
Zugang vom Parkplatz. Medizinische Maske nicht vergessen.
Melde dich am Eingang. Jemand bringt dich und deine Freunde/Familie 
an deinen Tisch.
Wir wissen ja schon, was du essen möchtest! Darum kümmern wir uns 
und bringen es direkt an den Tisch.
Getränke bitte in Selbstbedienung.
Alle deine Bestellungen stehen auf dem Bestellzettel. Am Ende deines 
Besuches zahlst du die Zeche komplett an der Kasse.
Hilfe!
Es regnet – und dann? Hol dein bestelltes Essen bitte bei uns ab.
Auf unserer Homepage www.harmonika-freunde-helmsheim.de sind alle 
Informationen und ein Bestellzettel
Unser Vorstand Klaus Huber hilft auch gerne telefonisch: 07251/56408
Wir freuen uns auf deinen Besuch und wünschen ein schönes Schlem-
merfest „light“!

Öffentliche Probe – Termin vormerken
Am 23. Juli um 19 Uhr spielt das Ehemaligen-Orchester auf dem Dorf-
platz eine kleine Auswahl ihrer Stücke. Die öffentliche Probe kann gerne 
besucht werden. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Sie!

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Liebe Landfrauen,
hiermit möchten wir Euch herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung für die Jahre 2019 und 2020 am Mittwoch, 4. August, um  
19 Uhr in die Alte Kelter einladen. Die Sicherheit aller Beteiligten hat 
für uns oberste Priorität. Die Versammlung findet unter Einhaltung der 
gültigen Hygiene-Bestimmungen der Pandemie (AHA-Regeln) statt. Wer 
teilnimmt möge sich bitte vorher bei unserer stellvertretenden Vorsitzen-
den, Elisabeth Siebenborn (0 72 51) 55 538 anmelden. Auf diesem Weg 
können wir die Auflagen zur Kontaktnachfolgung erfüllen und die Be-
stuhlung – mit Abstand – besser planen.  
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung 
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsberichte für 2019 und 2020
4. Bericht der Kassiererin
5. Berichte der Kassenprüferinnen
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 28. Juli schriftlich bei der 
Vorsitzenden Marliese Berghöfer eingereicht werden. Im Sinne aller Be-
teiligten bitten wir die Teilnehmerinnen, sich an die hygienischen Vor-
gaben zu halten. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir uns zu dieser 
Veranstaltung – mit sicherem Abstand – einmal wiedersehen könnten. 
Bleibt gesund!
Wir freuen uns auf Euch
Die Vorstandschaft der Landfrauen
M.B.

Musikverein Helmsheim

Mit Musik in die Ferien
Viele Monate durften wir nur zu Hause musizieren, jeder für sich im stil-
len Kämmerlein – seit Juni nun können wir wieder gemeinsam proben, 
und es macht allen ungemeinen Spaß!
Deshalb wollen wir am 26. Juli mit einem kleinen Freiluftständchen auf 
dem Rathausplatz diese Freude an alle, die uns zuhören wollen, weiter-
geben.
Um 18.30 Uhr musizieren unsere jungen Musikerinnen und Musiker 
für Sie und um 19 Uhr wird das Orchester des MVH mit einem kleinen 
Standkonzert den Sommerferienbeginn für unsere Zuhörer einläuten.
Wir laden alle Mitbürger/-innen und Musikfreunde herzlich ein zu un-
serem kleinen Stehkonzert auf dem Dorfplatz, lassen Sie sich den Wo-
chenstart mit unseren Klängen verschönern.  Wir hoffen auf gutes Wet-
ter, damit wir für Sie spielen können!
Ihr Musikverein Helmsheim
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einen Abholdienst an, bitte melden Sie sich telefonisch unter der Num-
mer 0160-1568942.
Der Ertrag kommt wie immer unseren Jugendabteilungen zugute. Für 
Ihre Unterstützung herzlichen Dank.

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termine online buchen
Einfach QR-Code scannen und direkt zum Online-
Buchungssystem!

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 16. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 19. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Mitt-
woch, 21. Juli 2021 um 19:00 Uhr in der Sporthalle der Burgschule Ober-
grombach statt.
Tagesordnung:
1 Mittelanmeldung des Stadtteils Obergrombach für den Haushalt 2022
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde
5  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

09.06.2021
6  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 09.06.2021 im nicht-

öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
Bruchsal, 12. Juli 2021

Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Schrauberabend
Am Donnerstag, 15. Juli, findet um 18 Uhr der nächste Schrauberabend 
bei unserer Clubhütte statt. Wir schrauben draußen und mit Abstand. 
Wer Zeit und Lust hat ist gerne willkommen. AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Erste Singstunde nach der Corona-Pause unter freiem Himmel 
Letzten Mittwoch war es so weit. Nach einer gefühlten Ewigkeit konnten 
wir endlich wieder mit den Chorproben beginnen. Mit Abstand zwar und 

auf provisorischen Stühlen. Dennoch war es erstaunlich, wie viele der 
Lieder spontan abrufbar waren. Der Nachbarsänger wurde nicht wirklich 
gehört, so war man mehr oder weniger auf sich alleine gestellt. Dafür 
war die Probe wirklich sehr wohlklingend.
Wohlklingend war auch das Anstoßen mit unseren Flaschen beim an-
schließenden Umtrunk. Es ist aber auch ein schöner Platz bei der Alois-
Lamberth-Halle. Ich hoffe wir können dort noch einige Proben abhalten. 
Bei diesem regnerischen Sommer weiß man das leider nicht so genau.
Vom Regen überrascht wurden wir leider auch bei unserem Familiengot-
tesdienst auf dem Michaelsberg. Einige Chormitglieder haben die Stü-
cke gesanglich untermalt. Gleichzeitig wurde Herr Wenzel verabschie-
det. Die Stimmung auf dem Berg ist immer ganz besonders.
Singen ist einfach ein Gemeinschaftserlebnis. Langsam kommen wir 
diesem alten Gefühl wieder näher. Schön war es trotzdem. Nach der 
Corona-Zwangspause wird erst richtig klar, was gefehlt hat.
Am 14. August wird es um 17 Uhr wieder unsere altbekannte Werzwisch 
Wanderung geben. Alle Naturliebhaber mögen diesen Termin doch bitte 
vormerken. Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Mitwanderer. Wer 
Interesse hat, den Gesang mal unter freiem Himmel auszuprobieren, ist 
mittwochs um 19.30 Uhr ebenfalls sehr willkommen. Bleibt gesund und 
bei guter Stimme, das wünscht der Kirchenchor.
EH

 
 Foto: Marianne Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 29. Juli, findet um 20 Uhr im Clubhaus des FC Ale-
mannia Obergrombach die Jahreshauptversammlung des FC Alemannia 
1929 Obergrombach e. V. statt.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung und Totenehrung durch den Vorsitzenden Organisation und 

Verwaltung
 2. Bericht des Vorsitzenden Organisation und Verwaltung
 3. Bericht des Vorsitzenden Sport und Spielausschuss
 4. Bericht des Vorsitzenden Finanzen und Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht der Jugendabteilung
 7. Bericht der AH-Abteilung
 8. Aussprache über die einzelnen Berichte
 9. Behandlung eingegangener Anträge
10. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
11. Neuwahlen
12. Ehrungen
13. Ausschau auf das Jahr 2021
14. Verschiedenes
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
herzlich eingeladen.
Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens acht Tage vor der 
Jahreshauptversammlung mit Begründung schriftlich beim Vorsitzenden 
Organisation und Verwaltung, Andreas Ritter, 76646 Bruchsal, Gondels-
heimerstraße 26a, eingereicht werden.
Andreas Ritter
Vorsitzender Organisation und Verwaltung

Vorstellung unserer Neuzugänge
Die Jugendarbeit in unserer JSG mit Unter-
grombach (und teilweise inzwischen auch 
Heidelsheim) ist nach wie vor das größte 
Anliegen des FC Obergrombach.
Daher freuen wir uns immer wieder, wenn 
Jugendspieler den Sprung in die erste oder 
zweite Mannschaft schaffen.
Auch dieses Jahr sind es wieder zwei, den 
ersten stellen wir heute vor:
Name: HELFRICH, Luca
Alter: 19
Position: Mittelstürmer oder Rechtsaußen
Wir wünschen Dir viel Glück und Erfolg!

 
Luca Helfrich 
 Foto: FC Obergrombach
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km. Es handelt sich um eine abwechslungsreiche Wanderung mit circa 
250 Höhenmetern. Die Stadtbahn fährt stündlich. Die Rückfahrt ist für 
15.11 Uhr vorgesehen.
Wer Interesse an der Wanderung hat, bitte ich um Anmeldung bis zum 
22. Juli unter der Telefonnummer 07257/4958. Bitte teilt mir auch mit, 
wer eine Fahrkarte benötigt.
In der Stadtbahn ist das Tragen der Maske erforderlich.
Viele Grüße
Felix Lindenfelser

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung

 
Einladung JHV Foto: Schmitz

VdK Ortsverein Obergrombach

Inklusives VdK-Sportwochenende für junge Menschen
Jetzt für Termin 27. bis 29. August anmelden
„Sport – Spaß – Freunde mit und ohne Behinderung“ heißt es vom 27. 
bis 29. August. Da findet eine inklusive VdK-Sportfreizeit im Humboldt-
Jugendgästehaus in Bad Schussenried statt. Das aktive VdK-Wochen-
ende richtet sich insbesondere an behinderte und nichtbehinderte 
Menschen zwischen sechs und 27 Jahren. Sie können vor Ort diverse 
Einzel- und Teamsportarten ausprobieren und neue Freunde gewinnen. 
Angeboten werden unter anderem Fußball, Rollstuhlbasketball, Tisch-
tennis, Badminton oder auch Sitzvolleyball, zudem leichtathletische 
Spiele und Schwimmen. Die An- und Abreise erfolgt in Eigenregie. Infos, 
auch zu den Teilnahmegebühren und den Corona-Hygienemaßnahmen, 
gibt es bei Sven Schipper s.schipper@vdk.de. Veranstalter ist der So-
zialverband VdK Baden-Württemberg e. V. Die Anmeldung erfolgt bei: 
Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung des inklusiven Sports mbH, 
Schönbornstraße 10, 76698 Ubstadt-Weiher, info@ggfis.de.

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.

Jugendabteilung
WANTED! Verstärkung gesucht!
Für unsere B-Jugend unserer JSG mit dem FC Germania Untergrom-
bach und dem FC 07 Heidelsheim suchen wir noch einen Torwart Jahr-
gang 2005 oder 2006. Interessiert?
Dann melde Dich bei uns (Kontaktdaten sind auf unserer Homepage) 
oder besuche das Training (Trainingszeiten auch auf unserer Homepage) 
und lerne unseren tollen Verein kennen!
Natürlich suchen wir auch Spieler/-innen in allen anderen Jugenden, 
vornehmlich A- bzw C-Jugend
FC Obergrombach … wo auch der Spaß am Sport nicht zu kurz kommt 
... weil wir Freunde sind!

AH-Abteilung
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 29. Juli, findet um 19 Uhr im Clubhaus des FC Ale-
mannia Obergrombach die ordentliche Mitgliederversammlung des 
Förderverein FC Alemannia Obergrombach e.V. statt.
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3.  Genehmigung der Tagesordnung/Protokoll der letzten Mitgliederver-

sammlung
 4. Bericht des 1. Vorsitzenden
 5. Berichte des Kassiers und des Schriftführers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Behandlung eingegangener Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen acht Tage vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich unter Angaben der Gründe beim ersten Vorsitzen-
den Roger Cordier, Josephine-Benz-Str. 14, 75053 Gondelsheim einge-
reicht werden.
Roger Cordier
1. Vorsitzender Förderverein FC Alemannia Obergrombach

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Zurück zur Normalität
Liebe Schwimmbadfreunde,
in unserem geliebten Freibad 
macht sich seit letzter Woche die 
kürzlich gelockerte Corona-Ver-
ordnung bemerkbar.
Ihr müsst keine E-Tickets mehr 
buchen und könnt wieder Tages- 
und Jahreskarten kaufen. Wegen 
des Infektionsgeschehens gibt es 
eine Anmeldung über die Luca-
App oder per Formular. Eine wei-
tere Erleichterung ist, dass unsere 
kleinsten Besucher endlich wieder kostenlos planschen dürfen!
Außerdem wurden die nervigen Absperrbänder entfernt und die Du-
schen sind geöffnet.
Zu beachten sind jedoch weiterhin die AHA-Regeln sowie das Tragen ei-
ner Mund-Nasen-Schutzmaske in geschlossen Räumen und besonders 
im Kassenbereich.
Auch Kioskbetreiberin Kerstin mit Margitta erweitern ihr aktuelles Ange-
bot um das beliebte Sonntagsfrühstück, ab 9 Uhr. Falls man dies plant 
ist eine Reservierung dazu auf jeden Fall von Vorteil.
All das bleibt nach derzeitiger Verordnung auch bei der nächsten Inzi-
denzstufe so erhalten. Darum gehen wir mal vom Besten aus und hoffen 
nur noch, dass jetzt auch das Wetter mitspielt und wir alle viel Spaß und 
gesellige Stunden in unserem schönen Bad verbringen können! 
Eure Vorstandschaft

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Wandern mit dem TV Obergrombach
Wenn es trotz Corona möglich ist, wollen wir am 25. Juli wieder eine 
Stadtbahnwanderung durchführen. Unser Ziel ist der Hohlen- und Hö-
henrundweg in Zeutern. Der Weg führt uns über abwechslungsreiche 
Wege rund um Zeutern. In der Hirschhohle hat sich der Weg bis zu zwölf 
Meter in den Löss eingegraben, in der Altackerhohle sind auch Dachs-
bauten zu sehen. Wir kommen auch zur Pauluskapelle. Die privat ge-
stiftete Kapelle ist von 2014. Auf der Runde kann man in den höheren 
Lagen den Blick auf Zeutern genießen. Wenn möglich ist eine Einkehr 
im Vogelnest in Stettfeld vorgesehen. Getränke und ein kleines Vesper 
sollten trotzdem nicht vergessen werden.
Wir treffen uns um 9.15 Uhr am Bahnhof Untergrombach Richtung 
Bruchsal. Abfahrt ist um 9.26 Uhr. Die Wanderstrecke beträgt ca. 14 

 
Endlich dürfen wir wieder unbe-
schwert baden! Foto: FSO
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DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN
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�.�R�V�W�H�Q�O�R�V�H�+�R�W�O�L�Q�H Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de
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Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*
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Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Haus, Bauplatz oder Abbruchobjekt
gesucht! ���*�������#���� �����#�*�����#���*�'�$������
Michael Bahr 0177/3441651
�����������������"�������#�
�����#�����'�����������"����

REPRÄSENTATIVESANWESEN/Sinsheim
�%�H�V�W�O�D�J�H���� �D�W�W�U�D�N�W�L�Y�H�:�( ���F�D�������� �P�ð�:�� ���1���)�O�l�F�K�H
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�V�W�D�W�W�X�Q�J�� �]�X�N�X�Q�I�W�V�V�L�F�K�H�U�� �D�X�F�K�D�O�V�.�D�S�����$�Q�O���J�H��
�H�L�J�Q�H�W�� �7�¼���� ����

infoprivat2@t-online.de

�������������������������
HÄUSCHEN im GRÜNEN. Zum Wohnen für mich (weib-
lich, Anfang 40, berufstätig) und meine zwei Katzen.
Zum Mieten oder Kaufen. Ich würde mich sehr freuen,
wenn Sie sich melden, falls Sie so etwas haben.
��  07255/3484749. Danke & bis bald



AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad
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Das Zusatzgewicht des 
 Gepäcks sollte möglichst 
 geschickt verteilt werden. 
Hier gilt es, die Masse so dicht 
wie möglich in der Nähe des 
Schwerpunkts der  Maschine 
zu positionieren und das 
 Vorderrad möglichst wenig zu 
entlasten. 
Schwere Dinge sind besser im 
Tankrucksack als im  Topcase 
unterzubringen. Wichtig: 
Die Beladung verändert das 
Fahrverhalten des Motorrades 
deutlich. 

Deswegen sollten die Hin-
terradfederung sowie der 
Reifendruck angepasst und 

die Scheinwerfer  nachjustiert 
werden. Insgesamt verschiebt 
eine große Zuladung den 
 Gesamtschwerpunkt, was bei 
Schräglagenwechsel einen 
 höheren Körpereinsatz erfor-
dert. 

Auch wird die Maschi-
ne  unhandlicher und hebt 
bei starker Beschleunigung 
 leichter ab. 

Der ADAC emp� ehlt, mit der 
voll beladenen Maschine und 
kompletter Besetzung einige 
Übungsrunden zu drehen, 
bevor es auf große Fahrt geht.  
(ots/ADAC/red))

�.�J�U���(�F�Q�Ê�D�L���B�V�G���E�F�N���#�J�L�F

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Foto:Todd Arena/Hemera/Thinkstock
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AUTO UND ZWEIRAD Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

Anzeigen  |  45�"�N�U�T�C�M�B�U�U���#�S�V�D�I�T�B�M�����t�������������+�V�M�J���������������t�����/�S����������

��������������������������

������ ���
�
���� �
�
�������	��
���������� �
���� ��������
������ �$�
���� ��� �����"
�!�(�( �� �������&�������&�&����

�������	�������� �� �������� ������
���� ����� �����
�� ����� � � 

������������ ���������������������������
�����
��
�#��������� �����'�#�������#���&�"������

���>���%�?�F�5�$�M�!�>���>���K���, �:�.�3�1�D�7�Q�Q�0�2 �3�����, �@�I ���>�3�=�&���C���C�� ���0�N�-���3���� �� �.�3� �!�>�/�!�N�!�.�1�?�*�! �1�F�!�3� �!�3 ���� �?�-
�?�K�3�*�;�����5�>� ���K�2�� ���5 �M�!���C���C�:�.�3�3�!�>�5�>�F�?�;���&���I�:�� �K�+�!�>�5�>�F�?�;���&���B�:�0�5�2���.�3�.�!�>�F�;�A���� �I�-���2�.�?�?�.�5�3�!�3���7�I�"�*�D
�0�2 �:�0�5�2���.�3�.�!�>�F�;�=

������ ���������� ������ ������������ ��������

���,�!�.�3�?�F�>���+�! �7�Q�"
�B�C�7�"�&���� �>�1�?�>�K�,�!
���! �1�=�Q�B�I�7�&�C�&�4�Q�Q

������ ���
 ���� ����
���� ���
 ���� ���

���� ���� �����������	������ �� ��������

���!�.�?�9�.�!�1�#�5�F�5�M�5�3���� �,�>�P�!�K�*�!�3 � �!�>���� �K�>�!�.�,�!�=���.�! ���K�?�?�F���F�F�K�3�*�?�2�!�>�0�2���1�! � �!�>�����* �!���.�1� �! �F�!�3���� �,�>�P�!�K�*�!
�?�.�3� �3�.���,�F���! �?�F���3� �F�!�.�1� �!�>���3�*�!���5�F�!�=�8���.�3�0�2�-�
�!�� �?�.�3�*�-�� �3�*�!���5�F�#�L�>���>�.�M���F�0�K�3� �!�3� �!�>���5�>� �����3�0
���2���	�� ���5�?�!�#�-�
�� �2�2�!�>�F�.�3�*�-�� �1�1�!�! �I�( �-�G�(�� �&�Q�4�G�G���6 �1�3�=���� �?���3�*�!���5�F�*�.�1�F�#�L�>�3�5���,�3�.���,�F�P�K�*�! �1���?�?�!�3�!�����!�-
�>�!���,�F�.�*�F�!���5�>� ���� ���- ���!�K�#���,�>�P�!�K�*�! �K�3� �?�F�!�1�1�F� �� �?�>�!�9�>���?�!�3�F���F�.�M�! ���!�.�?�9�.�!�1�3�����, �@�C�����>�!�.�?���3�*�����!�3 �M�!�>�-
�5�>� �3�K�3�*� ���>�=�
�?�F� �!�>�
�! ���?�.�3�*�3�!�,�2�!�>���! �>���>���K���,�!�>�����! �?�F�!�,�F�3�����, ���! �>�F�>���* �?�?���,�1�K�?�?�!�.�3���. � �!�>�>�K�#�?�>�!�� �,�F�=�J
���.�1�F�#�L�>�!�.�3�!�3���5�>� ���K�2�� ���5 �M�!�7���Q�-�1�-�����5���5�5�?�F�-���!�3�P�.�3�2�5�F�5�>�B�Q�0�� �:�4�&�����;�� �C�-�����3�*�-�� ���,���1�F�*�!�F�>�.�!���!��
���F���>�F�-���F�5�9�9�-���O�?�F�!�2�� ���K�>�5�C� �-�
�����- ���� ���=�H���.�! �����!�>�#�L�,�>�K�3�*�?�0�5�?�F�!�3�B�4�Q���- �.�3�0�1�=���!�,�>�N�!�>�F�?�F�!�K�!�>�N�!�>�-
� �!�3 �?�!�9���>���F�.�3���! ���,�3�K�3�*�*�!�?�F�!�1�1�F�=���3�*�!���5�F���L�1�F�.�*���.�?�G�Q�=�Q�4�=�I�Q�I�7�=�) ���K�2�2 �! ���K�?�
�! ���?�.�3�*�-���5�3� �!�>�-
�P���,�1�K�3�*�K�3� �2�F�1�=�
�! ���?�.�3�*�>���F�!�3�=���P�*�1�=���! �.���! �>�F�>���*�?���� �1���K�#�*�*�#�=���!�,�>�- �5� �!�>���. �3� �!�>�0�.�1�5�2�! �F�!�>�?�5�N�.�!
�*�*�#�=���K�?�*�1�!�.���,�?���!�F�>���*�! �#�L�>�!�F�N���.�*�!�3�L���!�>�2���+�.�*�!�3���P�*�=�-�� �!�>�?���,�1�!�.�+�A���!�,�>�0�.�1�5�2�!�F�!�>�Q���Q�(���D�0�2��
���. �3� �!�>�0�.�1�5�2�! �F�!�>�Q���Q�I���D�0�2 �:�&�Q�Q�Q���!�,�>�- �5� �!�>���.�3� �! �>�0�.�1�5�2�! �F�!�>���1�!�.���! �3���! �>�!���, �3�K�3�*�?�#�>�!�.�;�=
�� ���.�1�F�3�K�>�#�L�>���>�.�M���F�0�K�3� �!�3���!�.�2 ���� �K�#�!�.�3�!�?���!�K�N���* �!�3�?���.�?�G�Q�=�Q�4�=�I�Q�I�7�=

���� ���� �������� �	�

���� �����������
��������������������
���	 ���� ���������
 ���� �������� �


���� ���� �������� �	�
��
���� �������
�����
���
�������������������

���	�
���������
�����
�
���� �������������� ����

���� �
�� ����
���� ���� ���	 ������

���
 ���� ���� ���� ���
 ����

�
�3�F�!�1�1�.�*�!�3�F�!�>���! �?���,�N�.�3� �.�*�-
�0�!�.�F�?���!�*�>�!�3�P�!�>�2�.�F���! �2�9�5�-
�1�.�2�.�F�-���3�P�!�.�*�!��
���! �3�F�>���1�M�!�>�>�.�!�*�!�1�K�3�*�.�3�0�1�=
���� �,�1�L�?�?�!�1�2�.�F���! �>�3���! � �.�!�-
�3�K�3�*���
�� ���-���L���0�1�!�K���,�F�!�3��
���5�>� ���O�3���G�2�.�F���9�9�
�.�3�0��
���� � �.�5���� ��

�G�C�2�5�3���F�1�=�
�! ���?�.�3�*�>���F�!�3�M�5�3

�� ���� ���� ��
������

���3�?���, ���$�K�3�*�?�9�>�!�.�?
�:�5�,�3�! ���� �!�>�#�L�,�>�K�3�*�?�0�5�?�F�!�3�;�H
�
�! ���?�.�3�*�-���5�3� �!�>�P���,�1�K�3�*
���! �F�F�5� ���>�1�!�,�! �3�?���! �F�>���*
�
�� �K�#�P�!�.�F
���! �?���2�F�1���K�'�!�.�?�F�K�3�*
���5�1�1�P�.�3�?�?���F�P�9�=���=�:�#�!�?�F�;
���$�!�0�F�.�M�!�>�����,�>�!�?�P�.�3�?
���5 �>���K�?�?�.���, �F�1�.���, �!�>
���! �?���2�F���! �F�>���*�)

���.�3���3�P�1�!���?�.�3�*�>���F�!�)

�7�"�=�7�I�4���-��

�Q���- ��
�7�"�=�7�I�4���-��
�G�C���5 �3���F�!
�G�Q�=�Q�Q�Q�0�2
�7���&�I�<
�7���&�G�<

�C�=�(�(�( ���-��
�7�B�4���- ��

Nie änderte sich die Gesetzes-
lage so schnell und häu� g 
wie derzeit. Um Frust zu ver-
meiden, sollten sich Urlau-
ber vor ihrer Abfahrt genau 
informieren, welche Rege-
lungen an ihrem Anfahrtsort 
gelten. Insbesondere Verstöße 
 gegen nächtliche Fahrver-
bote, Maskenp� icht und 
Kontaktbeschränkungen im 
Auto können Löcher in die 
 Urlaubskasse reißen.

Gepäck will gut verstaut sein 
– Sicherheit geht vor
Ist das Urlaubsziel unter Be-
rücksichtigung der Gesetzes-
lage bestimmt, geht es an die 
Reisevorbereitungen: Beim 
Beladen des Autos sollte man 
darauf achten, Schweres nach 
unten und Leichtes nach oben 
zu packen, um den Schwer-
punkt des Wagens möglichst 
tief zu halten und die La-
dung besser sichern zu kön-
nen. Hierfür eignen sich zum 
Beispiel ein Gepäcknetz, ein 
Laderaumgitter oder Spann-
gurte. Außerdem sollte man 
den Ko� erraum nicht so voll-
packen, dass die eigene Sicht 
beeinträchtigt wird und tote 

Winkel entstehen. Auch die 
Unfallausstattung – also Ver-
bandskasten, Warnwesten und 
Warndreieck - muss zugäng-
lich bleiben, um in Notfällen 
schnell agieren zu können.

Gadgets erleichtern das 
Reisen
Überhaupt bietet es sich an, 
das Gepäck in eine Dachbox 
oder einen Anhänger auszu-
lagern. Hier hat man neben 
zusätzlichem Stauraum auch 
die Möglichkeit, sperriges 
Gepäck wie Sportgeräte oder 
Campingstühle unterzubrin-
gen. Außerdem ist eine Kühl-
box für längere Sommerreisen 
praktisch. Manche Modelle 
haben sogar eine Gefrierfunk-
tion integriert. Um die Mit-
fahrer vor starker Sonne zu 
schützen, können die Schei-
ben mit Tönungsfolie beklebt 
oder mit einem Sonnenrollo 
versehen werden. Hier � nden 
sich im Fachhandel zahlreiche 
Möglichkeiten. Einen Über-
blick über die Corona-Reise-
beschränkung in allen Bun-
desländern kann man sich auf 
der Website der Bundesregie-
rung verscha� en. (A.T.U./red)

Tipps für die sichere Reise mit dem Auto

Weitere Informationen zum � ema � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1506
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Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
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BARES FÜR WA(H)RES!
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